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Der Bürgermeister, der Gemeindevorstand, 
der Gemeinderat und die Bediensteten der 
Marktgemeinde Ligist wünschen allen 
Ligisterinnen und Ligistern ein 
friedvolles und geruhsames 
Weihnachtsfest sowie 
ein glückliches und 
erfolgreiches 
Jahr 2019!
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Nur noch wenige Tage verbleiben uns 
in diesem Jahr. Ein kleiner Rückblick 
und das Geschehene mit etwas Dis-
tanz zu beurteilen, ist für viele von uns 
zu diesem Zeitpunkt wichtig. Für jeden 
von uns hat diese Zeit ganz individuelle 
Erlebnisse gebracht. Auch wenn es für 
manche persönliche Schicksalsschlä-
ge gegeben hat, sollten wir nicht über-
sehen, wie gut es uns in Wirklichkeit 
geht. Vieles wird in der heutigen Zeit 
als selbstverständlich angenommen 
und verliert dadurch an Beachtung und 
Wert. So wurden auch die Leistungen 
unserer Gemeinde in vielen Bereichen 
für unsere Bürgerinnen und Bürger zur 
Selbstverständlichkeit und dadurch die 
Eigenverantwortung minimiert. Natür-
lich hat eine Gemeinde einen gewis-
sen Verantwortungsbereich für ihre 
Bürger, aber dieser wird auf Grund von 
politischen Entscheidungen und gesell-
schaftlichen Veränderungen immer um-
fangreicher und herausfordernder. 

Deshalb möchte ich zum diesjährigen 
Jahresabschluss ganz bewusst darauf 
aufmerksam machen, wie umfassend 
unser Gemeindeleben ist, und wie vie-
le Menschen einen wichtigen Beitrag 
dazu leisten, damit wir uns in unserer 
Wohngemeinde wohlfühlen können. 
Das bevorstehende Jahresende bietet 
immer wieder einen gegebenen Anlass, 
sich bei all jenen zu bedanken, die mich 
in meiner Arbeit beruflich oder ehren-
amtlich unterstützen und so unser Ge-
meindeleben aktiv mitgestalten. 

Hier gilt mein Dank vor allem unse-
ren Gemeindebediensteten. Im Ge-
meindeamt, wo Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter stets bereit sind, neben 
ihrer Alltagstätigkeit auch der Bevöl-
kerung als Servicestelle behilflich zu 
sein. Oder am Bauhof, wo die Mitar-
beiter für ein funktionierendes Stra-
ßennetz, die Wasserversorgung, ein 
gepflegtes, blumengeschmücktes Ge-
samterscheinungsbild und vieles mehr 
verantwortlich sind. Bedanken möchte 
ich mich auch bei allen Reinigungskräf-
ten unserer öffentlichen Gebäude. In all 
diesen Bereichen wird – für uns selbst-
verständlich – wertvolle  Arbeit für un-
sere Gemeindebewohner geleistet. Ein 
besonderer Dank für ihre verantwor-
tungsvolle Tätigkeit gilt auch unseren 
Betreuerinnen in der Kinderkrippe, den 
Kindergärten sowie in der Nachmittags-
betreuung. In diesen Bereichen werden 
über 100 Kinder mustergültig betreut 
und auf ein soziales Zusammenleben 
vorbereitet. Ebenso tragen die Musik-
lehrerinnen und Musiklehrer unserer 
Musikschule durch ihr Engagement er-
heblich zur Beliebtheit unserer Gemein-
de als Wohnort bei. Einerseits durch 
professionellen Unterricht, andererseits 
durch ihr musikalisches Mitwirken bei 
den unterschiedlichsten Anlässen im 
Laufe des Jahres.

Aber auch den zahlreichen Menschen 
in unseren Vereinen und Organisati-
onen, die für das kulturelle, sportliche 
und gesellschaftliche Leben unserer 
Gemeinde eine ganz wichtige Rol-
le spielen, gilt mein Dank für ihre Tä-
tigkeiten. In einer Zeit, wo sich immer 
mehr Menschen der Verantwortung für 
die Allgemeinheit entziehen, ist es be-
sonders wichtig, ehrenamtliches und 

freiwilliges Engagement zu würdigen, 
zu fördern und zu unterstützen. Denken 
Sie bitte in diesem Zusammenhang an 
unsere Feuerwehren oder unsere Mu-
sikkapelle. Wie würde unsere Gemein-
de ohne die vielen Freiwilligen in diesen 
Bereichen ausschauen?

Zum Schluss möchte ich auch den Mit-
gliedern unseres Gemeinderates für die 
konstruktive Zusammenarbeit und die 
gegenseitige Wertschätzung im letzten 
Jahr danken. Nur ein respektvolles Mit-
einander bietet eine Grundlage für eine 
erfolgreiche und gedeihliche Gemein-
dearbeit zum Wohle unserer Bürger. 
Gemeinsam werden wir auch im kom-
menden Jahr wieder wichtige Vorhaben 
für unsere Gemeinde umsetzen.

Ich wünsche Ihnen noch einige be-
sinnliche Tage bis Weihnachten, 
damit Sie Zeit für die Familie und für 
sich selbst finden, ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und zum Jahres-
wechsel ein gesundes und erfolgrei-
ches Jahr 2019.

Geschätzte Ligisterinnen und Ligister!
Liebe Jugend!

Ihr Bürgermeister

 „Die Menschen stolpern nicht über Berge, 
sondern über Maulwurfshügel.“

Konfuzius
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Vizebürgermeisterin Magdalena Sagmeister übergab ihr Amt

Mit dem 19. November 2018  hat Frau 
Magdalena Sagmeister aus persönli-
chen Gründen ihr Amt als 1. Vizebür-
germeisterin unserer Marktgemeinde 
zurückgelegt. Als erste Frau in die-
ser Vorstandsposition hat sie unsere 
Marktgemeinde seit dem Jahr 2010 
verantwortungsvoll und bürgernah mit-
gestaltet und vertreten. Sie ist seit dem 
Jahr 1995, also seit über 23 Jahren, 
als Teil des Gemeinderates in den ver-
schiedensten Funktionen kommunal-
politisch tätig. So war sie zum Beispiel 
in den letzten acht Jahren als Obfrau 

Vorstellung des neuen 1. Vizebürgermeisters Franz Gößler

Am 20.11.2018 wurde ich bei der Ge-
meinderatssitzung einstimmig zum 1. 
Vizebürgermeister der Marktgemeinde 
Ligist gewählt und von Bezirkshaupt-
mann Hofrat Mag. Hannes Peißl an-
gelobt. Ich bedanke mich für das ent-
gegengebrachte Vertrauen und nehme 
diese Funktion mit Freude, aber auch 
mit Respekt an und werde meine Fä-
higkeiten aktiv für eine positive Zu-
kunftsgestaltung in Ligist einsetzen. Ich 
wohne in Oberwald, bin 52 Jahre alt, 
verheiratet und habe zwei Söhne, die 
zurzeit in Graz bzw. in Wien studieren. 
Nach der Volkschule in Ligist und der 
Hauptschule in Krottendorf besuchte ich 
die Handelsakademie in Voitsberg, wo 
ich im Jahr 1985 maturierte. Seit 1986 
arbeite ich bei der Wirtschaftskammer 

Steiermark, zuerst in der 
Bezirksstelle in Voits-
berg und seit 1990 in der 
EDV-Abteilung in Graz. 
Von 2000 bis 2004 habe 
ich berufsbegleitend den 
Fachhochschul-Studien- 
gang „Informationstech-
nologien und IT-Mar-
keting“ absolviert. Mein 
Aufgabengebiet ab 2017 
ist die Umsetzung der 
Informationssicherheit in 
der WKO Steiermark, für 
die ich hauptverantwortlich zuständig 
bin. Ich war von 2010 bis Oktober 2016 
im Gemeinderat der Marktgemeinde 
Ligist und habe dann aufgrund neuer 
beruflicher Herausforderungen eine 

Unterbrechung eingelegt. 
Seit April 2018 bin ich 
wieder im Gemeinderat, 
wo ich auch Obmann des 
Personalausschusses 
bin. Im Mai 2017 habe 
ich von Bürgermeister 
Johann Nestler die Funk-
tion des Ortsparteiob-
mannes der ÖVP Ligist 
übernommen. In meiner 
neuen Funktion als Vize-
bürgermeister setze ich 
mich für eine konstrukti-

ve Zusammenarbeit für Ligist über die 
Parteigrenzen hinweg ein und freue 
mich schon auf Gespräche mit den 
Gemeindebürgern.

1. Vizebürgermeister angelobt

In der Gemeinderatsitzung am 20. 
November wurde in Anwesenheit von 

Bezirkshauptmann Hofrat Mag. Hannes 
Peissl der bisherige ÖVP-Gemeinderat 

Bgm. Johann Nestler

Bgm. Johann Nestler

DI Franz Gößler zum neuen 1. Vizebür-
germeister unserer Marktgemeinde fei-
erlich angelobt. Die einstimmige Wahl 
des gesamten Gemeinderates ist ein 
Zeichen der Wertschätzung und des 
entgegengebrachten Vertrauens. Vize-
bürgermeister DI Franz Gößler ist – mit 
einer kurzen Unterbrechung – bereits 
seit 2010 Mitglied unseres Gemeinde-
rates und wird künftig auch als Obmann 
des Kultur- sowie des Personalaus-
schusses tätig sein. 

Ich danke dem neu gewählten Vizebür-
germeister dafür, dass er sich für diese 
verantwortungsvolle Aufgabe zur Ver-
fügung gestellt hat und freue mich auf 
eine erfolgreiche Zusammenarbeit.

DI Franz Gößler

des Kulturausschusses für zahlreiche, 
beliebte Kulturveranstaltungen in der 
Mehrzweckhalle oder auf dem Ligister 
Marktplatz verantwortlich. 

Ich danke Frau Magdalena Sagmeister 
für ihre Unterstützung und ihren vor-
bildlichen Einsatz, den sie in dieser lan-
gen Zeit für unsere Gemeinde erbracht 
hat. Ganz besonders freue ich mich 
darüber, dass sie weiterhin engagiert 
in unserem Gemeinderat für Ligist tätig 
sein wird.
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… das ideale Weihnachtsgeschenk!

Die Ligister Gutscheine erfreuen sich von Jahr zu Jahr immer grö-
ßerer Beliebtheit, zumal diese Gutscheine bei allen Betrieben in 
Ligist angenommen werden, und der Beschenkte somit frei ent-
scheiden kann, ob er diese Gutscheine für einen Einkauf, ein ge-
mütliches Essen bis hin zum Tanken nützen möchte. 

Ligister Gutscheine

Anfang November hat auch in diesem 
Jahr wieder die traditionelle Totenge-
denkfeier stattgefunden. Dieser Tag 
hat im Jahreslauf unseres ÖKB einen 
hohen Stellenwert. Wir gedenken hier 
gemeinsam der in den beiden Weitkrie-
gen gefallenen und der verstorbenen 
Kameraden. 

Unser Kriegerdenkmal ist eine Gedenk-
stätte, die uns an diese Geschichtsab-
schnitte und an all die damit verbun-
denen Ereignisse erinnern soll. Es ist 
unsere Aufgabe, diesen Generationen 
ein ehrendes Gedenken zu bewahren. 
Dies wurde bei dieser Veranstaltung, 
vor allem durch die Ansprache von 
Brigadier Josef Paul Puntigam, zum 

Ausdruck gebracht. Ein Dank gilt neben 
der Bevölkerung auch den zahlreichen  
Ehrengästen, den Feuerwehrkame-
raden für die Teilnahme und unserem 
Musikverein für die musikalische Ge-
staltung des Gottesdienstes und der 
musikalischen Umrahmung des Ehren-
aktes am Kriegerdenkmal.

Heldengedenkfeier
Sehr erfreulich hat 
sich im heurigen 
Herbst die Park-
situation vor 
der Volksschule 
entwickelt. 

Dadurch, dass viele Eltern unse-
rer Bitte nachgekommen sind und 
den großen Parkplatz beim Frei-
bad nützen, hat sich die Verkehrs-
sicherheit vor der Schule wesent-
lich verbessert. 

Ich bitte Sie, liebe Eltern, leisten 
Sie weiterhin mit Ihrem vorbildli-
chen Verhalten einen Beitrag zum 
Schutz unserer Kinder.

Der Bürgermeister

Freitag, 4. Jänner 2019
live von 06:30 bis 09:30 Uhr

am Ligister Marktplatz
mit den bekannten Moderatoren 

Eva Pölzl und Oliver Zeisberger

Das Gemeindeamt und 
die PostPartner-Stelle 

haben am 
24. und am 31. Dezember 

geschlossen!

© ORF/Roman Zach-Kiesling

© ORF 
    Roman Zach-Kiesling

Das bekannte Frühstücksfernsehen des ORF Öster-
reich kommt nach Ligist! Jede Woche ein anderes Bun-
desland - jeden Tag eine andere Gemeinde. 

Und am Freitag, den 4. Jänner 2019, steht das mobile 
Fernsehstudio des ORF am Ligister Marktplatz und sen-
det live von 06:30 bis 09:30 Uhr aus und über Ligist.

Durch das bunte Programm führen die bekannten Mo-
deratoren Eva Pölzl und Oliver Zeisberger und berichten 
über tagesaktuelle Themen, Wissenswertes aus der Re-
gion und interviewen Persönlichkeiten aus Ligist.

Wir freuen uns sehr, dass wir unser geschichtsträch-
tiges, bezauberndes Ligist präsentieren dürfen und 
laden alle LigisterInnen herzlich ein, mit dabei zu 
sein!
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In der Gemeinderatssitzung vom 
15.12.2016 wurde eine Verordnung 
zur Regelung des Winterdienstes 
beschlossen. Hier ein Auszug!

Niemand kann überall gleichzeitig räu-
men! Bei einem Straßennetz von rd. 
120 km wird um Verständnis der Ver-
kehrsteilnehmer gebeten, dass die Räu-
mung von den Organen der Gemeinde 
nach einem Einsatzplan durchgeführt 
wird, wobei generell die öffentlichen 
Gemeindestraßen und Schulbusstre-
cken vorrangig geräumt und gestreut 
werden. 

Bei andauerndem Schneefall kommt 
eine ununterbrochene Schneeräu-
mung/Streuung der Verkehrswege 
nicht in Betracht. 

Grundsätzlich ist die Gemeinde nicht 
dazu verpflichtet, Privatwege, länge-
re Hauszufahrten und Gehsteige zu 
räumen und zu streuen. Der Gemein-
derat und der Bürgermeister sehen dies 
jedoch als Service für die Ligisterinnen 
und Ligister. Die Verpflichtung der Ge-
meinde zur Übernahme einer Räum- 
und Streupflicht durch „stillschweigen-
de Übung“ ist im Sinne des §863 ABGB 
ausdrücklich ausgeschlossen. 

Nachstehende Punkte sind dabei zu 
beachten:

•	 Der Privatweg / die längere Haus-
einfahrt muss eine Breite von min-
destens 3,50 m aufweisen und as-
phaltiert sein. 

•	 Ein Problem stellen vor allem jene 
Wege dar, die nur gekiest oder mit 
Natursteinen belegt sind. Ob bei 
diesen Wegen eine Räumung mög-
lich oder nicht möglich ist, wird von 
der Gemeinde entschieden. 

•	 Nach § 91, Abs. 1, Straßenver-
kehrsordnung 1960 sind Bäume, 
Sträucher, Hecken und derglei-
chen, welche in die Straße hinein-
ragen, von den Liegenschaftsei-
gentümern zu entfernen. Dies gilt 
grundsätzlich ganzjährig. 

•	 Entlang der zu räumenden Wege 
müssen Schneestangen ange-
bracht sein. 

•	 Für eine geeignete Schneeabla-
gerung ist zu sorgen. Sollten be-
sonders große Schneemengen 
anfallen, sind diese von den We-
geigentümern/Erhaltern auf ihre 
Kosten zu entfernen. 

Regelung des Winterdienstes

Schneetelefon
0699/12229710

Gemeindemitarbeiter

Pauritsch Daniel

Trummer Johann jun.

Wagner Franz

Flecker Harald

Einsatzplan Winterdienst

Steinberg

Unterwald

Oberwald

Ligist- 
Ligistberg

Grabenwarth

Dietenberg

Anrainerverpflichtung: 
Nach § 93 Straßenverkehrsordnung 
1960 besteht für die Eigentümer von 
Liegenschaften im Ortsgebiet entlang 
eines Gehsteiges in der Zeit von 06:00 
Uhr bis 22:00 Uhr die Verpflichtung, 
zu räumen und zu streuen. Dies gilt 
auch dann, wenn die Gemeinde die 
Gehsteige freiwillig (als Bürgerservice) 
„mitbetreut“. 

Mit der freiwilligen Durchführung der 
Schneeräumung von Privatwegen, 
längeren Hauszufahrten und Gehstei-
gen übernimmt die Gemeinde Ligist 
keinerlei Haftung für Sach- und Per-
sonenschäden jeglicher Art (z. B. Be-
schädigungen von Einfriedungen, Krat-
zer auf Pflasterungen usw.) 

Für den Zustand des Weges bleibt 
weiterhin der Eigentümer des Weges 
als Wegerhalter verantwortlich und 
haftbar, nicht die Gemeinde Ligist. 

Sonstige wichtige Informationen zum 
Winterdienst 

Die Hauseigentümer, die an der Ge-
meindestraße wohnen, dürfen den 
Schnee NICHT auf die Straße schau-
feln oder dergleichen! 

Wenn die Schneeräumung privater 
Wege oder längerer Hauszufahrten von 
den Weganwohnern nicht gewünscht 
ist, ist dies mit einem formlosen Schrei-
ben der Gemeinde mitzuteilen. 

Gibt es Uneinigkeiten (Bsp.: ein Anwoh-
ner will, dass geräumt wird, einer will 
dies nicht), bietet die Gemeinde Ligist 
den Räum- und Streuservice erst an, 
wenn sich die betroffenen Parteien ge-
einigt und dies schriftlich der Gemeinde 
mitgeteilt haben. 
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Unterweisung - Sicherer Winterdienst im Gemeindegebiet

Am 29. November fand eine Unter-
weisung unseres Bauhofpersonals 
durch Dr. Rainer Lugmayr statt. Dabei 
wurden neben Gesetzen, Vorschrif-
ten und Richtlinien, vor allem die The-
men Arbeitssicherheit, Räumung und 

Streuung – was-wann-wo-wieviel?, 
Häufigkeit der Räumung und im Beson-
deren die Anrainerpflichten, erörtert. All 
diese Maßnahmen sollen dazu beitra-
gen, den Winterdienst für unsere Be-
völkerung weiterhin zu verbessern. 

Gräderaktion

in Zusammenarbeit mit der Kammer für Land- und Forstwirtschaft

Neue Ordination in Ligist

Das bestehende ehemalige Burgcafe 
wird einer umfassenden Sanierung un-
terzogen, und es wird im Erdgeschoß 
eine barrierefreie, moderne Ordination 
installiert.

Im Dachgeschoß werden drei attraktive 
geförderte Wohnungen inklusive je ei-
nem Balkon mit Blick über den Markt-
platz bzw. teilweise auf die Burg einge-
baut (Wohnungsgrößen 35 m2, 47 m2 
und 66 m2). 

Alle Wohneinheiten erhalten einen ei-
genen PKW-Stellplatz. Eine Wohnung 
ist bereits vergeben, und die restlichen 
zwei stehen für eine Vermietung noch 
zur Verfügung. Der Baustart ist mit 
Frühjahr 2019 geplant. Die Fertigstel-
lung soll Ende 2019 erfolgen. 

Christbaum

Der Christbaum, der in diesem Jahr den 
Ligister Marktplatz schmückt, stammt 
aus der Uferböschung des Hunnes-
baches. Im Rahmen der Arbeiten am 
neuen Familien-, Sport- und Freizeit-
zentrum entstand die Idee, den für den 
Uferbewuchs ohnehin bereits zu groß 
gewordenen Baum für diese „ehrenvol-
le Rolle“ zu verwenden.

Ein Dank gilt auch GR Michael Mo-
dersbacher, der den Christbaum 
unentgeltlich auf den Marktplatz 
transportierte.

Wohin mit dem Christbaum?

Auch heuer kön-
nen die Christbäu-
me  (ohne Christ-
b a u m s c h m u c k , 
Lametta usw.) wie- 
der bis spätestens 
Freitag, 8. Fe- 
bruar 2019, beim  
„Lagerplatz Ehrlich“ 
entsorgt werden. 

Der Jahreszeit 
entsprechend wird 
darauf aufmerk-
sam gemacht, 
dass Sie gemäß 
§ 93 der Straßen-
verkehrsordnung 
1960 zur Reinhaltung des Gehsteiges 
entlang Ihrer Liegenschaft verpflichtet 
sind und für allfällige Unfälle die Haf-
tung übernehmen. 

Bitte denken Sie daran, dass vor allem 
Schulkinder gezwungen sind, auf der 
Straße zu gehen, wenn der Gehsteig 
nicht vom Schnee gereinigt wird.

Reinigen von Gehsteigen

Durch die vielen Unwetterschäden im 
heurigen Sommer in unserem Bezirk 
konnte die Sanierung der Hofzufahr-
ten leider nicht im geplanten Umfang 

durchgeführt werden, da erst sehr spät 
mit den Arbeiten begonnen werden 
konnte. Aufgrund der Wetterverhält-
nisse mussten die Arbeiten dann aber 

auch sehr bald wieder be-
endet werden. Die Sanie-
rungen der Hofzufahrten 
werden aber im nächsten 
Jahr fortgesetzt.

Sollten auch Sie Inte-
resse an einer Sanie-
rung Ihrer Hofzufahrt 
haben und noch nicht 
dafür vorgemerkt sein, 
melden Sie sich bitte im 
Gemeindeamt.
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Familien-, Sport- und Freizeitzentrum

Was bisher geschah:
•	 Verlegung Leitungsnetz für Strom, Gas,  

Wasser, Kanal für das gesamte Areal

•	 Drainagierung des gesamten Areals

•	 Hauptspielfeld begrünt

•	 Kabinen- und Kantinengebäude

	 - Rohbau

	 - Dach mit Solaranlage

	 - Elektroinstallationen

	 - Wasserinstallationen

	 - Sanitärinstallationen

	 - Metallbau, Fenster, Türen, Verglasung

	 - Estrich

	 - Gasheizung

•	 Flutlicht Hauptspielfeld und Trainingsplatz

•	 Zuschauertribüne

	 - Betonierung

	 - Tribünendach

•	 Geschotterter Aufbau der Parkplätze

•	 Trainingsplatz

	 - fertig zum Einsäen

•	 Freie Ballspielfläche

	 - Aufbau bis zur letzten Humusschicht

•	 Funcourt

	 - Fundamente für Zaun und Torbereiche

	 - Bodenaufbau

•	 Spielplatz, Bewegungspark, Pumptrack

	 - Planung beauftragt

































LIGIST
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Familien-, Sport- und Freizeitzentrum

Was nächstes Jahr 
geschieht:

 Fertigstellung Hauptspielfeld

 Fertigstellung Kabinen- und Kantinengebäude

 Fertigstellung Zuschauertribüne

 Fertigstellung Trainingsplatz

 Fertigstellung Freie Ballspielfläche

 Fertigstellung Funcourt

 Errichtung Spielplatz

 Errichtung Bewegungspark

 Errichtung Pumptrack

 Errichtung Rundweg

 Errichtung Umzäunung

 Errichtung Lärmschutzwand

 Errichtung Pufferspeicher für Bewässerung

 Pflasterung und Asphaltierung Parkplätze

LIGIST
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Faschingsgilden zu Gast

Die diesjährige Herbsttagung des BÖF 
(Bund Österreichischer Faschingsgil-
den) fand in der Lipizzanerheimat statt. 
Mehr als 100 Mitglieder besuchten zwei 
Tage lang die Sehenswürdigkeiten un-
serer Region. Gleich nach der Ankunft 
konnten wir die Teilnehmer am Ligister 

Marktplatz empfangen und mit Schil-
chersturm, Kastanien und Faschings-
krapfen willkommen heißen. Dem 
Präsidenten und seinen Stellvertretern 
wurden bei diesem Anlass als Zeichen 
der Ligister Gastfreundlichkeit kleine 
Gastgeschenke überreicht.

Liebe Bevölkerung!

Auch der nächste Faschingsdienstag 
wird wieder gefeiert! Um an die letzte 
erfolgreiche Faschingsveranstaltung 
auf dem Ligister Marktplatz anschlie-
ßen zu können, ersuche ich Sie, auch 
am Faschingsdienstag 2019 aktiv mit 
zu wirken. Sie können mit Freunden 
und Vereinskollegen diesen Faschings-
dienstag mitgestalten und so einen 
lustigen Beitrag leisten. Bei diesbezüg-
lichen Fragen wenden Sie sich bitte an 
die MitarbeiterInnen im Gemeindeamt.

Foto: Einzug Faschingsdienstag  
         © Kump.Photography

Faschingsdienstag

Bgm. Johann Nestler

Aus gegebenem Anlass wird darauf 
hingewiesen, dass gemäß § 38 Abs. 
1 PyroTG 2010 die Verwendung pyro-
technischer Gegenstände der Katego-
rie F2 im Ortsgebiet verboten sind. 

Silvesterfeuerwerk

Die Gemeinde Ligist stellt auch heuer 
wieder Fackeln für die Christmetten-
besucher zu Verfügung! An den ge-
wohnten Orten werden die Fackeln ab  
21 Uhr ausgeteilt:

•	 Huberkapelle
•	 Kürzl-Parkplatz
•	 Hemmerkreuz
•	 Schlosskeller
•	 Ruinenweg
•	 GH Wassermann 

Wir bitten alle Bereichsver-
treter die Fackeln bis spätes-
tens 21. Dezember 2018 im 
Gemeindeamt abzuholen.

Sternfackelzug am 24. Dezember

Kosmas Apotheke - Yes we care

In den vergangenen Wochen haben 
wir in der Ligister Kosmas Apotheke 
den 10 Minuten Vorsorgetest YES WE 
CARE für unsere Kunden angeboten. 
Wir bedanken uns bei der Gemeinde 
Ligist für die Unterstützung, wodurch 
der Test kostenlos angeboten werden 
konnte. Wir haben Blutdruck, Blutzu-
cker-Langzeitwert, Cholesterinwerte, 
Bauchumfang und BMI (Body-Mass-In-
dex) gemessen, die Werte werden auch 
anonymisiert für eine Studie verwertet. 
Ein Dankeschön auch an die Teilneh-
mer der Aktion.  

 Mag. Friederike Eisner-Konrad

Foto v.l.n.r.: Ernst Kranawetter Landesvizepäsident, Alfred Kamleitner Präsident-Stellver- 
        treter BÖF, Kaiser Gerhard I., Adi Mitterndorfer Präsident BÖF, Bgm. Johann Nestler
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Redaktionsschluss

für die nächste Ausgabe der  
„Ligister Nachrichten“

MONTAG

JÄNNER

28
2019

Ehrung „20 Jahre Klimabündnis-Gemeinde“

Die Energie Agentur Steiermark, e5 
Steiermark und das Klimabündnis 
Steiermark luden gemeinsam mit dem 
Land Steiermark zur Auszeichnungs-
gala für e5- und Klimabündnis-Gemein-
den nach Graz ein. Die Marktgemein-
de Ligist ist 1998 dem Klimabündnis 
beigetreten und leistet im Rahmen 

der Klimabündnis-Partnerschaft einen 
wichtigen Beitrag zum Klimaschutz. 
Landesrat Anton Lang überreichte da-
für Vizebürgermeister Franz Gößler in 
Vertretung von Bürgermeister Johann 
Nestler die Ehrenurkunde für „20 Jahre 
Klimabündnis-Gemeinde“.

Foto v.l.n.r.: LR Anton Lang, Franz Gößler, Klimaschutzkoordinatorin Andrea Gössinger- 
   Wieser, Meteorologe Marcus Wadsak und Friedrich Hofer vom Klimabündnis Steiermark

Auszeichnung

„Markt der gelebten Geschichte“ 

Ligist wurde beim Gemeindewettbe-
werb „Orte der gelebten Geschichte ge-
sucht!“ – einem Gemeinschaftsprojekt 
des Steirischen Volksbildungswerkes 
und des Landes Steiermark – mit einer 
Ehrenurkunde als „Markt der gelebten 
Geschichte“ ausgezeichnet.

Initiiert wurde die Teilnahme an diesem 
Wettbewerb von Herrn Prof. Dr. Ernst 
Lasnik, der uns besonders im Jubilä-
umsjahr 2014 durch die Ligister Ge-
schichte mitbegleitet hat.

Ein herzliches Danke seitens der Markt-
gemeinde Ligist für seine Verbunden-
heit mit und sein Engagement für Ligist!

Vertragsverlängerung mit Firma Komex 

DI Heinz Wipfler, Obmann des Um-
weltausschusses, konnte in der letzten 
Gemeinderatsitzung über erfolgreiche 
Vertragsverhandlungen mit der Firma 
„Komex“ – Abfallentsorgungsgesell-
schaft m.b.H.  berichten. Auf Grund-
lage dieser Gespräche wurde der 
einstimmige Gemeinderatsbeschluss 
gefasst, weiterhin bis zum Jahre 2023 
mit diesem Unternehmen zusammen 
zu arbeiten.

Dieser Ausgabe der Ligister Nachrich-
ten ist auch der Umweltkalender 2019 
beigelegt.

Sollten Sie diesen aber in Ihren Ligister 
Nachrichten vermissen oder ein wei-
teres Exemplar benötigen, können Sie 
den Umweltlkalender jederzeit kosten-
los im Gemeindeamt abholen.

Umweltkalender 2019 Regionale Nutzung

der Eiskunstanlage Lannach

Über künftige Kooperationen zwischen 
den Marktgemeinden Ligist und Lan-
nach wurden anlässlich der Eröffnung 
der Lannacher Eiskunstanlage bereits 
erste Gespräche geführt.
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Der Jugendausschuss der 
Marktgemeinde Ligist und die 
Sportunion Ligist laden ein.

Public Viewing
NIGHTRACE
SCHLADMING
Marktplatz Ligist

29. Jänner 2019
ab 17.00 Uhr

Foto: © krone.at Foto: © schladming-dachstein.at

Für das leibliche Wohl
wird 

gesorgt.

Jede Öffi -Stundenkarte
wird zur Tageskarte!

E I N E  I N I T I AT I V E  D E R  S T E I E R M Ä R K I S C H E N  L A N D E S R E G I E R U N G  M I T  U N T E R S T Ü T Z U N G  D E R  V E R K E H R S U N T E R N E H M E N  I M  S T E I R I S C H E N  V E R K E H R S V E R B U N D

meineluftreineluft.at

facebook.com/steiermark

Bis Ende Februar 2019 wird an jedem 

Freitag die Stundenkarte zur Tageskarte 

aufgewertet. Wer eine beliebige Stunden-

karte kauft, bekommt den rest lichen Tag (bis 

24 Uhr) dazugeschenkt. Gültig für alle 1- bis 

6-Stundenkarten zum vollen oder ermäßigten 

Preis in den bezahlten Tarifzonen. 

Jeder mit Bus und Bahn 

gefahrene Kilometer trägt 

zur Luftreinhaltung bei.

Öffi -Ticket-Aufwertung – 
für eine reine Luft

DANKE
an alle steirischen 

Öffi -FahrerInnen!

FREITAG

JEDEN

bis Ende Februar
2019

DANKE
an alle steirischen 

Öffi -FahrerInnen!

Tanzsportclub Raiffeisen Ligist

Viele steirische und österreichische  
Meisterschaften hat unser Ligister TSC 
in den letzten 20 Jahren erfolgreich 
veranstaltet. Immer wieder wurde dem 
Team rund um Friedericke Schrött-
ner die Ausrichtung solcher Bewerbe 
anvertraut. 

Vor 20 Jahren hat sich eine kleine Grup-
pe tanzbegeisterter Ligisterinnen und 
Ligister zusammengeschlossen und 
den Tanzsportklub Ligist gegründet. 

Was damals zur Ausübung des ei-
genen Hobbys  gegründet wurde, ist 
schon sehr bald zu einem beliebten 
Verein  für zahlreiche Tanzbegeisterte 
unserer Region geworden. Ein beson-
deres  Anliegen  des Vereines war von 
Beginn an, Kinder  und Jugendliche  für 
den Tanzsport zu begeistern. 

Mit Engagement und Einsatz wur-
de  damit unserer Jugend ein tolles 
Betätigungsfeld geboten und eine 
durchaus fordernde Leistungssportart  

näher gebracht. Mit großem Stolz dür-
fen Funktionäre und Sportler so auf 
eine bewegte und erfolgreiche Ver-
einsgeschichte  zurückblicken.

Wie gut  und erfolgreich – besonders  
im  Jugendbereich – gearbeitet wurde, 

zeigen die  vielen Erfolge unserer Tanz-
paare, bis hin zu WM-Teilnahme als 
Vertreter Österreichs.  

Aber auch als Veranstalter von Landes-  
und Staatsmeisterschaften ist der TSC 
Ligist mit seinem Team immer wieder 
erfolgreich in Erscheinung  getreten 
und hat so unsere Gemeinde würdig 
im Tanzsport vertreten. Nicht nur den 
zahlreichen Sportlern wurde damit die 
Möglichkeit geboten, ihr Können zu 
präsentieren, auch die interessierten  
Zuseher konnten sich vor Ort vom ho-
hen Leistungsniveau dieser Sportart  
überzeugen. 

Großer Dank gilt der Obfrau Friedericke 
Schröttner, den Mitgliedern des TSC 
und den Sponsoren, die diesen Verein 
in den letzten zwei Jahrzehnten finanzi-
ell oder durch ihr persönliches Engage-
ment unterstützt haben.

Zu diesem 20jährigen Jubiläum wün-
schen wir allen Mitgliedern weiterhin 
viel Freude am Tanzsport und in der 
Gemeinschaft des TSC Ligist.
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Advent in der Lipizzanerheimat

Rund 170 Veranstaltungen sind in der 
gesamten Region in der Advents- und 
Weihnachtszeit von den Gemeinden 
und den zahlreichen aktiven Vereinen 
geplant. Um die vielen Termine so 
übersichtlich wie möglich darzustellen, 
wurde vom Tourismusverband Lipizza-
nerheimat ein „Adventfolder“ gestal-
tet, mit wunderschönen Bildern aus der 
Region. Dieser wurde in hoher Auflage 
gedruckt und an sämtliche Haushalte 
im Bezirk (auch Dobl, Tobelbad, Hit-
zendorf und Lieboch) per Post verteilt. 
Der Folder liegt auch am Infoständer im 
Gemeindeamt sowie bei der Raiffeisen-
bank und natürlich im Tourismusbüro 
Lipizzanerheimat zur Entnahme auf. 

Positive Entwicklung

Vergleicht man die Nächtigungszah-
len der ersten Jahreshälfte (von Jän-
ner bis August) von 2017 und 2018, so 
verzeichnet die Lipizzanerheimat ein 
sattes Plus von 15,3 Prozent bei den 
Nächtigungen. 

In diesem Zusammenhang zu erwäh-
nen sind das neue City-Hotel Braun 
in Voitsberg und das frisch eröffnete, 
topmoderne Hotel „Glashütte“ Bed & 
Breakfast im Stölzle Glasmuseum in 
Bärnbach. 

Es ist schön zu sehen, dass wir auf 
dem richtigen Weg sind, und die Gäste 
sich in unserer Region gerne aufhalten 
und auch länger bleiben.

Foto: v.l.n.r.: Obmann Ing. Adolf Kern, Linda Peissl und Katharina Müller 
                     © Kleine Zeitung_Andrea Kratzer

Tourismusverband Lipizzanerheimat

 T. Bauer, TV Lipizzanerheimat

Tourismuskommission

Der TV Lipizzanerheimat führt regel-
mäßig Sitzungen durch, bei der die 
Mitglieder der Tourismuskommission 
eingeladen sind. Dort werden die weite-
ren Projekte für die Bewerbung unserer 
Region gemeinsam besprochen. Aus 
Ligist sind dabei unser Bürgermeister 
Johann Nestler, Sven Raters und Ger-
hild Kürzl vertreten. Für Anregungen 
und Wünsche wendet euch bitte an die-
se zuständigen Personen. Wir werden 
euch über die Arbeit des TV Lipizzan-
erheimat durch Berichte in den Ligister 
Nachrichten gerne weiterhin auf dem 
Laufenden halten. 

In diesem Sinne möchten 
wir euch allen ein schö-
nes Weihnachtsfest wün-
schen. Wir freuen uns 
auf die Herausforde-
rungen im nächsten 
Jahr und möchten 
uns für die gute 
Zusammenarbei t 
herzlich bedanken.

Informationen:
www.lipizzanerheimat.com

Christoph Spörk kommt nach Köflach

Der Lions Club Voits-
berg-Köflach freut 
sich, einen unterhalt-
samen Abend mit 
dem mehrfach aus-
gezeichneten hei-

mischen Kabarettisten 
Christof Spörk ankündi-
gen zu dürfen.

Spörk wird am 

15. März 2019 
mit Beginn 20:00 Uhr 
im Volkshaus Köflach 
sein neues Programm  

„KUBA“ 
präsentieren. 

Der Kartenvorverkauf 
beginnt ab Anfang De- 
zember in allen Raiff- 
e i s e n b a n k - F i l i a l e n 

der Region. Durch diese Vorankün-
digung soll dem Publikum die Mög-
lichkeit gegeben werden, sich Ein-
trittskarten zum Vorverkaufspreis von  
€ 22,00 auch als originelles Weih-
nachtsgeschenk zu sichern.

Wir suchen für 

unseren Hund 
eine 

„Pflegefamilie“ 
in Ligist 

zwecks 

Kurzurlaube 

(max. eine Woche). 

Tel: 0664/2324208

Fam. 

Schober-Holenstein
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Zur Goldenen Hochzeit
Angelika & Adolf EGGER 

Ligist

Zum 80. Geburtstag
Maria JAUK
Grabenwarth

Zum 91. Geburtstag
Emma EHRLICH, 

Ligist

... im
Namen 

der Markt-
gemeinde 

Ligist

Alles

Gute!

Wir gratulieren herzlich ...

Weitere Jubilare

Trauungen

Geburten

Baby Elisabeth Nestler 
Eltern: Regina u. Martin

Ligist

Dzheylan MYUMYUN & 
Daniel REITERER

Graz

Bianca GÜTL & 
Bernhard LAZARUS

Steinberg

Zum 80. Geburtstag
Karl PÖLZL
Steinberg

Zum 85. Geburtstag
Leopoldine STARCHL

Steinberg
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Anlässlich meines 85. Geburtsta-
ges: Glückwunsch um Glückwunsch 
reihte sich auf, als machten sie einen 
Marathonlauf, so will ich diesen kurz 
unterbrechen und meinen herzlichen 
Dank aussprechen. Besonderen Dank 
unserem Bürgermeister Herrn Johann 
Nestler für die netten Worte sowie das 
Geschenk. Weiters bedanken möchte 
ich mich nochmals bei allen Gratulan-
ten, besonders bei meiner Familie.

Franz Martinelli, Ligistberg

Anlässlich unserer Goldenen Hoch-
zeit möchten wir uns gerne bei der Ge-
meinde Ligist, bei Herrn Bürgermeister 
Johann Nestler sowie beim ÖKB, bei 
Herrn Alois Gschwind, Wolfgang Hi-
den und Ferdinand Urban für die Ge-
schenke und Glückwünsche herzlich 
bedanken.

Adolf und Angelika Egger, Ligist

Anlässlich meines 70. Geburtsta-
ges möchte ich mich beim ÖKB, bei 
meiner Familie, bei meinen Geschwis-
tern, Nachbarn, ehemaligen Arbeits-
kollegen und Bekannten recht herzlich 
für die lieben Glückwünsche und Ge-
schenke bedanken.

Gottfried Leitner, Dietenberg

Anlässlich meines 80. Ge-
burtstages möchte ich mich ganz 
herzlich bei der Gemeinde Ligist, bei 
Herrn Bürgermeister Johann Nestler, 
beim Kameradschaftsbund, beim Obm. 
Alois Gschwind, Kassier Wolfgang Hi-
den und Subkassier Vinzenz Grinschgl, 
sowie bei meiner Familie, meinen Ge-
schwistern, Schwägerinnen, Schwager 
und Bekannten bedanken. Danke auch 
dem Gasthaus Lazarus in Mooskirchen 
für die tolle Bewirtung.

Hubert Renhard, Grabenwarth

Für die lieben Wünsche und Ge-
schenke zu meinem 80. Geburtstag 
möchte ich ein herzliches Danke sa-
gen, Herrn Bürgermeister Johann Nest-
ler, Herrn Pfarrer Rupert Rechberger, 
dem Bauernbund, meinen Geschwis-
tern und Nachbarn. Einen besonderen 
Dank meinen Kindern mit Familien für 
die schöne Feier beim Weingut Herbst 
und für die gute Küche vom Gasthaus 
Gangl.

Karl Pölzl, Steinberg

Anlässlich unserem Steinernem 
Ehejubiläum möchten wir uns be-
sonders bei Herrn Bürgermeister Jo-
hann Nestler für die überbrachten 

Für die überaus große Anteilnahme 
beim Abschied unseres lieben Verstor-
benen, Gatten, Vater, Opa und Uropa, 
Herrn Heinz Eberhart (Heinerl), be-
danken wir uns von ganzem Herzen bei 
allen Verwandten, Nachbarn, Freunden 
und Bekannten. Besonderer Dank gilt 
Herrn Pfarrer Höfer für die persönlich 
und berührend gestaltete Seelenmes-
se, dem Vorbeter Herrn Lederer, dem 

Grabredner Herrn Sackl und der 
Chorgemeinschaft Köflach für die 
schönen Lieder. Ebenfalls danken 
wir dem Schnapserverein Kürzl, 
dem ESV St. Johann und Ligist, 
den Sargträgern und dem FC Ligist für 
die Anteilnahme, sowie ein herzliches 
„Vergelt´s Gott“ an Pauline, Marian-
ne und Regina für das Bestattungs-
brot. Danke für die tröstenden Worte, 

gesprochen oder geschrieben, 
für den Händedruck oder die 
stille Umarmung wenn Worte 
fehlten, für Blumen, Kränze und 
Zuwendungen zur Grabgestal-

tung und für die Begleitung auf seinem 
letzten Weg.

Gattin Steffi mit Familie, Steinberg

Herzlichen Dank

Glückwünsche und Geschenke seitens 
der Gemeinde, vor allem aber für die 
persönlichen Worte recht herzlich be-
danken. Ein besonderer Dank auch an 
den Herrn Pfarrer in Mariazell für die 
Segnung unseres Ehejubiläums und 
das Überraschungsgeschenk. Vielen 
lieben Dank auch an unsere Töchter 
mit ihren Familien.

Johann u. Maria Kühweider, Oberwald

Liebe Hauskrankenpflege Ligist! 
Wir möchten dem ganzen Team „dan-
ke“ sagen für die verantwortungsvolle,  
kompetente und immer freundliche 
Pflege unserer Mutter, Hausegger Ma-
ria. Nur mit eurer Hilfe war es möglich, 
dass unsere Mutter zu Hause gepflegt 
werden konnte. Vielen Dank und alles 
Gute für eure Arbeit.

Familie Glarcher, Unterwald

Danke für die Anteilnahme
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Lehrausgang mit Workshops im Kraftwerk Arnstein

Volksschule Ligist

 Schulteam der VS Ligist

Üben für den Ernstfall

Am 24. Oktober fand eine, vom Brand-
schutzbeauftragten der Gemeinde Li-
gist Hans-Peter Langmann organisier-
te Übung, mit den Handfeuerlöschern 
statt. Ein Experte der Firma „Noris“ 
gab dem Lehr- und Schulpersonal der 
VS-Ligist bzw. den Mitarbeiterinnen 
des Kindergartens Ligist und Unterwald 
wichtige Informationen bezüglich der 
richtigen Handhabung der Handfeu-
erlöscher. Natürlich musste jede Teil-
nehmerin/jeder Teilnehmer auch versu-
chen, einen Brand zu löschen. 

Kinder schenken Kindern eine Freude

Die beiden 4. Klassen besuchten am 
16.11. das Kraftwerk Arnstein. Viele In-
formationen zum Thema Strom durch DI 

Dr. Schwarz und einige Work-
shops trugen zu einem lehrreichen und 
interessanten Vormittag bei. Abgerundet 

wurde dieser Lehrausgang 
durch eine tolle Jause. Herzlichen Dank 
an die Verantwortlichen!

Im Anschluss an diese Übung gab es 
für das Lehr- und Schulpersonal der 
VS-Ligist noch eine Unterweisung bzgl. 

der Brandschutzordnung von Herrn 
HBI Mark Wibner.

Bereits zum dritten Mal beteiligte sich 
die VS Ligist an der Aktion „ Weihnachts- 
packerl für Kinder in Not“ des Round 
Table 44 Lipizzanerheimat. Die Volks-
schulkinder spenden kleine Geschenke 
für Kinder in Osteuropa, die oft keine 
Eltern haben und in großer Armut leben 
müssen. Mit den liebevoll verpackten 
Spielsachen, Schulutensilien, Kleidern 
und Süßigkeiten können sie vielen Kin-
dern unter dem Weihnachtsbaum eine 
Freude bereiten. 

Heuer konnten 155 Packerl an Gregor 
Sommer vom Round Table 44 Lippi-
zanerheimat übergeben werden. Ein 
schönes Zeichen der Hilfsbereitschaft 
und Nächstenliebe! Allen Eltern, die 

diese Aktion unterstützt und ihren Kin-
dern beim Teilen geholfen haben, sa-
gen wir ein aufrichtiges Dankeschön!



17www.ligist.at Schule

 Schulteam der nms

Neue Mittelschule Krottendorf-Gaisfeld – Unsere Schule ist vielseitig! 

Impressionen aus dem Unterrichts-
fach Soziales-Lernen

Im Rahmen des Sozialen Lernens 
durften Schülerinnen und Schüler mit 
dem Fröbel-Turm an Kooperation, ihrer 
Teamfähigkeit und dem Gruppenzu-
sammenhalt arbeiten. 

IT - modulare Drohne

In diesem Schuljahr können die Kinder 
der 4. Klassen im Rahmen des Wahl-
pflichtfachs Informatik die Grundzüge 
des Programmierens kennenlernen. 
Die Schülerinnen und Schüler pro-
grammieren im Zuge eines Projekts 
verschiedene Funk-
tionen in grafischer 
Programmierspra-
che. Programmiert 
und gesteuert wird 
das Gefährt, wel-
ches nicht nur als 
Drohne, sondern 
auch als Luftkis-
senfahrzeug und 
als Schiff eingesetzt 
werden kann, über 
ein Tablet. Die Kin-
der hatten sichtlich 
sehr viel Spaß beim Erkunden der Mög-
lichkeiten im Bereich des Codings.

Offene Türen

Ein Tag voller Spiel, Spaß und Lerner-
folgen! Mit diesen Worten kann man 
unsere „Offenen Türen“ zusammenfas-
sen. Unsere Besucher konnten viele 
spannende Stationen, betreut von un-
seren Schulkindern, besichtigen und 
überall auch gleich selbst mitarbeiten! 

Ein Tag, der nicht nur unseren Schul-
kindern sehr viel Spaß gemacht son-
dern auch den Schülerinnen und Schü-
lern der Volksschulen sichtlich sehr 
gefallen hat.

Wir sagen „DANKE!“ für euren Besuch 
und hoffen, viele von euch nächstes 
Jahr bei uns begrüßen zu dürfen! 

Fotos: Impressionen der Stationen vom 
Tag der offenen Türen der NMS. Die Kin-
der der VS St.Johann-Köppling und der VS 
Ligist und deren Eltern in unserer Schule.

Es wurde diskutiert, besprochen und 
ausprobiert. Die Freude über jeden ge-
glückten Turmbaustein war riesig. Einer 
der beiden Gruppen gelang es sogar 
den gesamten Turm aufzustellen.Zum 
Ausklang wagten einige mutige Schüle-
rinnen ein Experiment, bei dem vollstes 
Vertrauen zu den Gruppenmitgliedern 
vorausgesetzt wird. Der entstande-
ne Sitzkreis war nicht nur spektakulär 
anzusehen, die jungen Damen hatten 
auch sichtlich Spaß dabei. 

Allen Schülerinnen und Schülern, die 
für diese Aktion gebrauchsfähige Sa-
chen gespendet haben, sei dafür herz-
lich gedankt. Bitte diesen Dank auch an 
die Eltern für ihre Unterstützung weiter-
leiten und ausrichten.

Ein herzliches Danke ergeht auch an 
alle Lehrerkolleginnen und -kollegen, 
die bei dieser Aktion so vorbildlich mit-
gearbeitet haben.

Die Kinder in Osteuropa werden mit 
diesen Geschenken bestimmt eine gro-
ße Freude haben und mit strahlenden 
Augen die Packerl öffnen.

Die NMS Krottendorf-Gaisfeld hat mit 
dieser Hilfsbereitschaft sicher einen 
wertvollen Beitrag bei der Aktion „Kin-
der helfen Kindern“ geleistet.

Weihnachtspackerlaktion

Am Freitag, 23. November, wurden die 
Weihnachtspackerl für 
Kinder in Osteuropa ab-
geholt. Es sind 66 Pakete 
zusammengekommen.
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Unter dem Motto: „Ligist meets Kitzbü-
hel“ fand am Freitag, 19. Oktober 2018, 
ein gemeinsames Konzert mit unserer 
Partnermusikschule Kitzbühel in der 
MZH Ligist statt. 

 MDir. Peter Lidl MA

Musikschule Ligist

Nachdem wir im Jänner 2017 auf Be-
such bei unserer Partnermusikschule 
in Kitzbühel waren, freut es mich sehr, 
dass es nun geklappt hat und wir un-
sere Tiroler Freunde von Freitag, 19. 
Oktober, bis Sonntag, 21. Oktober, bei 
uns in Ligist begrüßen durften. 

Nach dem wirklich sehr schönen, ab-
wechslungsreichen, gemeinsamen 
Konzertabend am Freitag machten wir 
uns am Samstag in der Früh auf den 
Weg, um Graz zu erkunden. Bei einer 
kurzen Stadtführung, beginnend beim 
Kunsthaus, führte uns der Weg weiter 
in Richtung Franziskanerplatz, dann 
ins Landhaus und anschließend auf 
den Grazer Schlossberg. Nach dieser 
Führung hatten alle SchülerInnen Zeit 
zur freien Verfügung. Nachdem einige 
Einkäufe getätigt wurden, traten wir am 
Nachmittag wieder die Heimreise an. 

Am Abend trafen sich alle SchülerIn-
nen, LehrerInnen und Gasteltern zu ei-
nem gemütlichen Beisammensein beim 
Weinbau Herbst. Bei sehr guter Jause, 
Kastanien und ebenso guten Weinen 

wurde geplaudert, 
gesungen getanzt 
und gelacht. 

Am Sonntag in der 
Früh hieß es dann 
bereits Abschied 
nehmen, und unse-
re Tiroler Freunde 
traten die Heimrei-
se an. 

Ein sehr schönes 
kameradscha f t -
liches, musikali-
sches Wochenen-

de liegt hinter uns. Wir freuen uns auf 
ein Wiedersehen. 

Ich darf mich an dieser Stelle bei ei-
nigen Personen herzlichst bedanken, 
dass dieses Wochenende erst möglich 
bzw. auf diese Art und Weise abgehal-
ten werden konnte. 

Der erste Dank gilt 
unseren drei Ge-
meinden Ligist, Krot-
tendorf-Gaisfeld und 
Söding-St. Johann 
für die finanzielle 
Unterstützung. Ohne 
deren Hilfe wäre so 
eine Partnerschaft 
nicht möglich. Wei-
ters bedanke ich 
mich bei unserem 
Elternverein der 

Musikschule unter Obmann Rudi 
Starchl für den Ausschank sowie die 
Gratis-Getränke für alle SchülerInnen 
am Freitag. Ebenso danke ich Albin 
Truschnigg, der für uns am Samstag die 
Kastanien gebraten hat. Dass die MZH 
am Freitag so wunderbar dekoriert war, 
haben wir Josefa Tassotti und unserer 
Kollegin Renate Holweg zu verdanken. 
Ein Dank gilt auch Bernd Prettenthaler 
für die Moderation, sowie der Familie 
Herbst für die tolle Gastfreundschaft. 

Weihnachten steht ja bald vor der Tür, 
und es gibt auch bei uns an der Mu-
sikschule einiges zu tun. Neben den 
musikalischen Umrahmungen der Ad-
ventsonntage in Ligist und Söding-St. 
Johann sind unsere SchülerInnen auch 
bei zahlreichen Weihnachtsfeiern, 
Christkindl- bzw. Adventmärkten im 
Einsatz. 

Ich wünsche auf diesem Wege 
allen Schülern und Schülerin-

nen, allen Eltern, Freunden 
und Gönnern der Musikschule 
Ligist ein schönes besinnlich-
es, ruhiges Weihnachtsfest im 

Kreise ihrer Liebsten. 
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Laternenfest

Am Montag, 12.11., fand unser dies-
jähriges Laternenfest im Kindergarten 
statt. Nach einem bunten Programm 
mit Liedern und einem Lichtertanz gab 
es für die Kinder eine Überraschung. 
Unsere Kinderbetreuerin Elke Lederer 
kam als Heiliger Martin verkleidet mit ih-
rem Pferd Plutona zu uns. Den Kindern 
und den Gästen wurde die Geschich-
te des Heiligen Martin erzählt. Danach 
gab es noch einen Umzug mit den La-
ternen. Im Anschluss daran wurde das 
reichhaltige Buffet mit Tee, Weißbrot, 
Mehlspeisen etc. eröffnet. 

Herzlichen Dank an…
•	 alle Eltern und Gäste für ihr Kommen
•	 die Gemeinde Ligist sowie den 

Bauhofmitarbeitern
 Team des Kindergartens Ligist

Kindergarten Ligist

Wir feiern St. Martin

Anfang November ist für uns im Kin-
dergarten die Zeit gekommen, sich auf 
das bevorstehende Martinsfest vorzu-
bereiten. Die Kinder gestalten Einla-
dungskarten für ihre Familien, basteln 

Laternen für den Lichterumzug und lau-
schen den Geschichten und Legenden 
des Heiligen Martin. 

Es ist eine Zeit, in der das Teilen bewusst 
thematisiert wird. Wir wollen uns an die 
guten Taten des Heiligen Martin erinnern 

und bemühen uns, seinem Beispiel auch 
in Alltagssituationen zu folgen, wenn es 
beispielsweise darum geht, Spielmateri-
alien miteinander zu teilen und anderen 
ein guter Freund zu sein. 

 Christina Schröttner

Kindergarten Unterwald

Denkaufträge für SchulanfängerInnen

Als besondere Aufgabe im letzten Kin-
dergartenjahr gibt es für alle Schul-
anfängerkinder jede Woche einen 
Denkauftrag. Dieser beinhaltet immer 
verschiedene Schwerpunkte. Zum 
Beispiel: Etwas Schneiden + Kleben, 
Übungen zur Mundmotorik, spielerisch 
Zahlen und Buchstaben kennenlernen, 
besondere Aufträge erledigen. 

Die Kinder 
sollen diesen 
Denkau f t rag 
dann in einer 
Woche erledi-
gen. Haben sie 
dies geschafft, 
gibt es dafür 
einen Stempel 
in die Portfo-
lio-Mappe.

Bücherei

Einmal im Monat besuchen wir mit den 
Kindern die Bücherei in Ligist. Dabei 
bereitet das Team von der Bücherei im-
mer eine Geschichte für die Kinder vor. 
Im Anschluss dürfen die Kinder selbst 
in den Büchern schmökern. Ein paar 
Bücher entlehnen wir dann für den Kin-
dergarten. Vielen Dank an Gaby Jud 
und dem Büchereiteam.

•	 die RB Ligist für die Kastanien 
•	 Herrn Hold für die Musikanlage
•	 Herrn Schmölzer für‘s 

Kastanienbraten 
•	 Herrn Gößler und Hanna Zoisl für die 

Begleitung von Pferd Plutona

Lichtmeditation:
„Licht teilen“

Sinnliches Kneten
Gänsekekse fürs Fest

Martinsspiel:
„Die Legende vom Hl. Martin“



20 Kinderkrippe / Verschiedenes

Marktgemeinde Ligist

Kinderkrippe Ligist

Advent in der Kinderkrippe

Egal ob bei uns im Haus, auf den Stra-
ßen oder wenn die ersten Schneeflo-
cken fallen, überall kann man es schon 
spüren: Weihnachten ist nicht mehr 
weit. Eine magische Stimmung hängt 
nun schon in der Luft. 

Wir sind schon mitten in den Vorberei-
tungen für unser Nikolausfest. Durch 
Lieder, Spiele, Geschichten und Sprü-
che lernen unsere Kinder den fremden, 
bärtigen Mann mit dem Bischofsstab 

kennen. Sie dürfen auch selbst einmal 
in die Rolle des Hl. Nikolaus schlüpfen.

Uns ist es wichtig, dass auch schon die 
Jüngsten verstehen, dass der Nikolaus 
ein guter Mann war,  der Anderen ge-
holfen hat, und dass seine Figur keine 
Ängste hervorruft. 

Heuer werden auch die Eltern in die 
Festvorbereitung miteinbezogen und 
gestalten mit uns an einem gemütli-
chen Abend mit Kekse und Tee, die  
Nikolaussackerl ihrer Kinder.  Team der Kinderkrippe

Wir freuen uns schon auf 
eine schöne, besinnliche 
Adventzeit mit unseren Kin-
dern und wünschen allen ein 
frohes, gemütliches Weih-
                 nachtsfest mit 
                    ihren Lieben           
                      zuhause.

Kamin SOS Wagnest
Kaminsanierung
Edelstahlkamine
Hauptstraße 29   8582 Rosental

0660 / 34 677 99
kaminsos@yahoo.com
www.kaminsanierung-wagnest.at
ATU 70506017

Kaminsanierung 
Wagnest

Michael Wagnest

0660 3467799

kaminsos@yahoo.com

Hauptstrasse 29
8582 Rosental 
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Singkreis Ligist

 Christine Jeszenszky

Bei der Jahreshauptversammlung im 
September  ließ man das letzte Jahr 
Revue passieren. 

Viele regelmäßige Proben ermöglich-
ten es, dass der Chor ein umfangrei-
ches Programm erarbeiten konnte. Die 
Vorweihnachtszeit erforderte  eine sehr 
intensive Probenarbeit. So konnte erst-
mals ein Adventkonzert in der Kirche 
Ligist stattfinden, welches  beim Publi-
kum großen Anklang fand. Die Umrah-
mung der Mette gehörte auch zum fixen 
Bestandteil der kirchlichen Aktivitäten.
Die Mitwirkung beim Sternsingen, die 
Teilnahme am Christkindlmarkt sowie 
die Gestaltung der Messe bei Begräb-
nissen gehören schon zum regelmäßi-
gen Programm des Chores. Auch der 
Eisblumenball im Feber ist nicht weg 
zu denken. Das  Abschlusskonzert in 
der Mehrzweckhalle bildete dann den 
Höhepunkt des Sängerjahres. Was in 
harter Arbeit gelernt wurde, wurde dem 
Publikum präsentiert. 

Wir bedanken uns singend  bei allen 
Personen und Institutionen, die den 
Chor immer wieder unterstützen und 
laden Sie recht herzlich zu unseren 
nächsten Terminen ein.

Mette: 24. Dezember 2018

Eisblumenball: 09. Feber 2019 
                           im GH Riegler

Wir wünschen 
allen ein 
gesegnetes 
Weihnachtsfest.
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Ein friedvolles Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2019 wünscht 

das Team von der Fleischerei Ehmann!

Frohe
Weihnachten 

und ein
gutes neues
Jahr 2019!

Dokter

Ob Obst-Wein-Saft oder Edelbrand
alles aus einer Hand

Ab Hof Verkauf auch über Winter!

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch
ins neue Jahr wünscht Obst- und Weinbau

Buschenschank Fam. Dokter!
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Frohe Festtage und ein 
erfolgreiches neues Jahr

wünscht Ihnen das
SPAR-Team Ligist!

Wir wünschen frohe Weihnachten
und viel Erfolg im Jahr 2019!

Ligist:
25. & 26. Dezember ab 11 Uhr geöffnet

Krottendorf:
24. Dezember ab 5 Uhr geöffnet 

Tel: 0650/4028679

wünscht
eine schöne 

und besinnliche  
Weihnachtszeit
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8563 Ligist 9

Frohe Weihnachten und
ein gutes neues Jahr wünscht

Frisiersalon Dagmar

Unseren lieben Gästen und denen,
die es noch werden wollen, wünschen
wir friedvolle Weihnachtsfeiertage
und einen guten Rutsch ins
neue Jahr!

Eure Wirtsleute
Gasthaus
Langmann
Eckwirt

                      

wünscht
FROHE 

WEIHNACHTEN
und ein erfolgreiches 

neues Jahr!

Buschenschank

Frohe 
We i hna c hte n
& einen guten Rutsch ins 

neue Jahr wünscht Ihnen

www.komex.at 

T:  +43 3142 24 988

Tel:
03143/
20558

Frohe Weihnachten und
einen guten Rutsch ins neue Jahr

wünscht Fam. WÖRGÖTTER und Team.

Ankündigung:

Sonntag, 30. Dezember: Bauernsilvester
Montag, 31. Dezember: Silvesterparty

Wein- & Aroniasaft-Verkauf ganzjährig
nach telefonischer Absprache!

Tel: 0664 / 50 28 470
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Ehrenwerte 
Überraschung

Am 8. Oktober 
2018 wurden in 
der alten Uni-
versität in Graz 
die „Steirischen 

Wahrzeichen“ von Landesrat  Johann  
Seitinger verliehen. Als Gastredner 
fungierte Landtagspräsident a.D. Prof. 
Franz Majcen.

Frau Julia Ehrlich-Roob wurde eine 
besondere Ehre zuteil. Sie durfte an 

diesem besonderen Tag für drei Indus-
triedenkmale die Lobreden (Laudatio-
nes) halten.

Es waren dies: Ein altes E-Werk in 
Krieglach, ein Hammerherrenhaus 
samt Ensemble in Obdach und das 
Raithaus in Vordernberg. Dieses Rait-
haus wurde von Erzherzog Johann als 
montanistische Bergakademie gegrün-
det. Später enstand daraus die heutige 
montanistische Universität in Leoben! 
Vordernberg war damals das Zentrum 
der Eisenindustrie im Habsburgerreich. 

Es war eine sehr schöne Veranstal-
tung, die nur alle zwei bis drei Jahre 
stattfindet.

Sie sehen das Hammerwerk Roob ist/ 
wird auch über  unsere Grenzen hinaus 
bekannt.

So wünschen wir Ihnen 
ein frohes und gesegnetes 

Weihnachtsfest 
und ein herzliches 

„Glück auf“!

Weststeirischer Kulturhammer

 Dr. K. Salkowitsch, J. Ehrlich-Roob

Sonntag, 

30. Dezember
Bauernsilvester

ab 10 Uhr Zam‘stehn

Der Erlös kommt einem 
karitativen Zweck zugute!

Frauen   
  FÜHREN 
 und 

GESTALTEN
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Frauen FÜHREN 
und GESTALTEN

Lehrgang für
gesellschaftspolitisch
interessier te Frauen

Was ist FELIN?
FELIN_female leaders initiative ist ein unab-
hängiger, überparteilicher, steirischer Verein der 
das Anliegen verfolgt, den Anteil von Frauen 
in Führungspositionen in der Steiermark zu 
erhöhen. Unsere Aktivitäten sind vielfältig und 
reichen von  Information, Bewusstseinsbildung, 
Netzwerktreffen und Veranstaltungsmanagement, 
hin zur Erstellung von Studien und Begleitung bei 
der Organisationsentwicklung.  

G E F Ö R D E R T  V O N

Ein Lehrgang für gesellschaftspolitisch engagierte 
Frauen, die Verantwortung in Führungspositionen 
in der Politik und Verwaltung, Zivilgesellschaft oder 
Interessensvertretungen übernehmen wollen oder 
es bereits tun. 

……
Teilnahmegebühr: 
€ 250,00 inkl. Seminarunterlagen und Pausengetränken. 
Wenn aus Gründen von Kinderbetreuung oder Kosten eine 
Teilnahme nicht möglich ist, bitten wir darum, mit uns  
Kontakt aufzunehmen. 

Anzahl Teilnehmerinnen pro Durchgang: 
max. 20 Frauen

Info & Anmeldung: 
Mag.a (FH) Christiane Otter
Geschäftsführung FELIN und Lehrgangsleitung
www.felin.at, office@felin.at; +43/650/674 0697

Anmeldeschluss: 
4. Jänner 2019. Stornierung nach Anmeldeschluss: 70 % der 
Lehrgangskosten, vorausgesetzt es wird kein Ersatz gefunden.

Abschluss: 
Zertifikat. Voraussetzung: 80 %ige Teilnahme 

Begegnungen Schaffen:
Gesprächsrunde mit Gästen zu unterschiedlichen Themen

Durchführungsorte: 
Durchführungsorte werden noch bekannt gegeben – 
bitte gegebenenfalls um Kontaktaufnahme!

……

FELIN_female leaders initiative
c/o Caritas

Grabenstraße 39
A - 8010 Graz

Tel: +43/650/6740697
office@felin.at 

www.felin.at
JÄNNER–DEZEMBER

2019
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in der Politik und Verwaltung, Zivilgesellschaft oder 
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Teilnahmegebühr: 
€ 250,00 inkl. Seminarunterlagen und Pausengetränken. 
Wenn aus Gründen von Kinderbetreuung oder Kosten eine 
Teilnahme nicht möglich ist, bitten wir darum, mit uns  
Kontakt aufzunehmen. 

Anzahl Teilnehmerinnen pro Durchgang: 
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Info & Anmeldung: 
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Geschäftsführung FELIN und Lehrgangsleitung
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4. Jänner 2019. Stornierung nach Anmeldeschluss: 70 % der 
Lehrgangskosten, vorausgesetzt es wird kein Ersatz gefunden.

Abschluss: 
Zertifikat. Voraussetzung: 80 %ige Teilnahme 

Begegnungen Schaffen:
Gesprächsrunde mit Gästen zu unterschiedlichen Themen

Durchführungsorte: 
Durchführungsorte werden noch bekannt gegeben – 
bitte gegebenenfalls um Kontaktaufnahme!
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und einen guten Rutsch  
ins Jahr 2019

Frohe Weihnachten

wünscht das Team der  
Mobilen Dienste Voitsberg-Land 

Hauptplatz 35, 8570 Voitsberg 
www.stadtwerke-voitsberg.at

Wir wünschen unseren Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest und 
ein erfolgreiches Jahr 2019!

Frohe
Weihnachten
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Der Österreichische Kameradschaftsbund
8563 ORTSVERBAND LIGIST

Der Obmann und der Vorstand gratulieren zum Ehrentag!

Zum 70. Geburtstag
Gottfried LEITNER, Dietenberg

Zum 70. Geburtstag
Anton SCHMIDBAUER, Unterwald

Zur Goldenen Hochzeit
Adolf & Angelika EGGER, Ligist

Zu den bevorstehenden Weihnachts-
feiertagen und zum Jahreswechsel 
wünscht der Obmann und Vorstand 

des ÖKB-OV-Ligist allen Kameraden 
und ihren Angehörigen, den Fahnen-
patinnen, allen Spendern und Gönnern 
des ÖKB sowie allen Bewohnern der 
Marktgemeinde Ligist ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest und ein 
glückliches und friedvolles Neujahr.

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 

Der Vorstand des ÖKB-Ortsverbandes Ligist erlaubt 
sich, alle Kameraden zur Jahreshauptversammlung 

am Sonntag, den 6. Jänner 2019,  
(Hlg.-3-Königtag) 

ins Vereinsheim Gasthaus Gangl  
mit Beginn um 09:30 Uhr einzuladen.

Zur Berichterstattung wäre die Anwesenheit  
der Kameraden ein Pflichttermin!

Silvesterlichtergang 
am Montag, den 31. Dezember

Um 17 Uhr wird die heilige Messe 
in der Pfarrkirche gefeiert. Anschlie-

ßend findet der Lichtergang mit Fackeln 
zum Kriegerdenkmal, wo den verstor-
benen Kameraden im abgelaufenen 

Verbandsjahr letztmalig gedacht wird, 
statt. Weiter geht es zum Friedhof, 

wo allen Verstorbenen die letzte Ehre 
erwiesen wird.  

Der Vorstand des ÖKB – OV ersucht 
um zahlreiche Teilnahme der Kamera-

den mit ihren Angehörigen. 
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 Höhere Technische 
Bundes-Lehr- und Versuchsanstalt 
BULME Graz – Gösting 

Einladung 
zu den Tagen der offenen Tür der HTL – BULME 

in Graz-Gösting 
am 25.Jänner 2019 von 14.00 – 19.00 Uhr und 

am 26.Jänner 2019 von 9.00 – 13.00 Uhr 
 

Wir zeigen unser gesamtes Ausbildungsspektrum und präsentieren 
das erreichbare Ausbildungsniveau anhand von Diplomarbeiten. 

Die HTL – BULME bietet für  
Jugendliche ab 14 Jahren,  

Erwachsene mit und ohne Facharbeiterausbildung, 
Maturantinnen und Maturanten 

eine EU anerkannte Ingenieurausbildung kostenfrei an. 
Die Abteilungen 

Elektronik, Elektrotechnik, Maschinenbau und Wirtschaftsingenieurwesen mit ihren 
jeweiligen Vertiefungen bilden in der Tages- und Abendschule in verschiedenen 

Studienzweigen aus. 
Bitte informieren Sie sich bei: HTL – BULME , 8051 Graz, Ibererstraße 15 – 21  

www.bulme.at 

Jagdgesellschaft Steinberg

Weniger Wildunfälle durch 
Reflektoren auch in Steinberg 

Jäger und Straßenerhalter senken in 
der Steiermark gemeinsam die Zahl 
der Wildunfälle: Auf den mit Reflek-
toren ausgerüsteten Straßen gab es 
Rückgänge von 25 bis zu 66 Prozent. 
Das Projekt wird von der Boku wissen-
schaftlich begleitet. 

Um die Unfallzahlen zu senken, initiier-
te die steirische Tierschutz-Ombuds-
frau Barbara Fiala-Köck das Projekt 
„Wildtierschutz und Verkehrssicher-
heit“, das in Kooperation zwischen 
Land Steiermark, Landesjägerschaft, 
Straßenverwaltung und der Universität 
für Bodenkultur vor vier Jahren gestar-
tet wurde. 

Die Jagdgesellschaft Steinberg ist seit 
Beginn an an diesem Projekt beteiligt. 
Auf der L 317 von der Trummer-Kreu-
zung bis zur Autobahnauffahrt Stein-
berg wurden Wildwarnreflektoren mit 
optischen und akustischen Warnern auf 
Straßenbegrenzungspfosten montiert.

Am 6. Oktober nahmen Franz Wagner 
und Robert Schleifer in Graz beim Brü-
ckenbauamt an einer Informationsver-
anstaltung teil, bei der die optimalen 
Bedingungen der Standplätze für Wild-
warner evaluiert wurden.

Mitte Oktober wurden dann fehlende 
oder defekte Wildwarner auf dieser 
Strecke gemeinsam mit der Straßen-
meisterei Voitsberg und den Stein-
berger Jägern Franz Wagner, Johann 
Gössler und Robert Schleifer erneuert.

Mit dem Projekt gelingt es nicht nur, 
Tierleid zu reduzieren, sondern auch 
die Verkehrssicherheit von Menschen 
zu erhöhen und damit auch mensch-
liches Leid zu verhindern, aber auch 
den volkswirtschaftlichen Schaden zu 
reduzieren.

Um Unfälle mit Wildtieren zu vermei-
den, sollte man im Bereich von Wild-

wechsel-Warnschildern besonders auf- 
merksam fahren und den Abstand zum 
Vorderfahrzeug möglichst groß halten. 
Am häufigsten passieren Wildunfälle in 
der Dämmerung; dichter Bewuchs am 
Straßenrand erhöht die Unfallgefahr. 
Entscheidend ist nicht nur die Sicht 
nach vorne, sondern auch die Sicht 
seitlich neben dem Fahrzeug. Ist ein 
Wildtier in Sicht, muss man die Ge-
schwindigkeit reduzieren, das Fernlicht 
ausschalten und hupen. Hat das Tier 
die Fahrbahn überquert oder läuft es 
davon, heißt es weiter vorsichtig sein, 
da Wildtiere meist in Gruppen unter-
wegs sind.

Nach einem Unfall mit einem Wildtier 
ist Folgendes zu tun: Nach Möglichkeit 
an sicherer Stelle halten, Warnblinkan-
lage einschalten, Warnweste anziehen, 
Unfallstelle mit dem Pannendreieck ab-
sichern, eventuell verletzte Personen 
versorgen und Polizei (oder den Jagd-
aufseher) verständigen, auch wenn das 
(verletzte) Tier weiterläuft. Die „Blau-
lichtsteuer“ fällt in der Regel nicht an. 
Verletzte Tiere nicht berühren oder mit-
nehmen. Wer ein verletztes oder getö-
tetes Wild mitnimmt, macht sich wegen 
Diebstahls strafbar.

 Robert Schleifer
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Weihnachtliche Rituale

Es gibt sehr unterschiedliche Bräuche 
und Rituale rund um die Advent- und 
Weihnachtszeit. Hier ein paar Anre-
gungen zur Gestaltung und Feier in der 
Familie.

Advent-Sonntag

Wussten Sie, dass der Adventkranz 
eine evangelische „Erfindung“ ist? Der 
evangelische Pfarrer Johann Hinrich 
Wichern hat erstmals 1839 im Rauhen 
Haus in Hamburg, einer diakonischen 
Einrichtung für Waisenkinder, ein Wa-
genrad geschmückt mit vier weißen 
Kerzen für die Sonntage und dazwi-
schen sechs kleine rote Kerzen für die 
Wochentage, um seinen Waisenkin-
dern die Vorfreude auf Weihnachten zu 
stärken.

Advent gestalten

Vereinbaren Sie in Ihrer Familie eine 
festgelegte Zeit am Adventsonntag, 
wo Sie sich im Wohnzimmer versam-
meln und die Kerzen am Adventkranz 
entzünden. Punsch, Kekse und Weih-
nachtslieder sorgen für eine besinnliche 
Stimmung. Es ist eine gute Tradition, 
wenn der Familienvater Texte aus dem 
Weihnachtsevangelium (Lukas 1-2) 
vorliest. Ein Gespräch in der Familie 
über die Bedeutung von Weihnachten 
und ein gemeinsames Gebet können 
die Adventfeier abrunden.

Christbaum und Heiliger Abend

Bereits Ende des 16. Jahrhunderts war 
es im evangelischen Elsass üblich, im 
Wohnzimmer zu Weihnachten einen 
Baum aufzustellen und mit Äpfeln und 
Süßigkeiten zu behängen. Die ersten 
Kerzen am Christbaum sind ab 1730 
belegt. Die Kinder im Elsass führten 
jährlich zu Weihnachten das „Para-
diesspiel“ auf. Dieses Spiel erzählt die 
ganze Geschichte Gottes mit den Men-
schen. So brauchten sie den Baum des 
Lebens, rote Äpfel, Kerzen als Symbol 
für Jesus Christus, das Licht der Welt 
und Oblaten als Symbol für das Abend-
mahl. Später wurden die Oblaten durch 
Süßigkeiten ersetzt und sollen zeigen, 
dass der Baum des Lebens satt macht.
In Österreich schmückte die Gattin 
Erzherzog Karls, die evangelische 
Prinzessin Henriette von Nassau-Weil-
burg, 1816 den ersten Christbaum. Der 
Christbaumschmuck ist heute vielfältig 
geworden. Die Symbolik ist geblieben 
und soll auch erhalten bleiben.

Den Heiligen Abend gestalten

Viele Kirchen bieten mit der Christves-
per am Nachmittag des 24.Dezember 
die Möglichkeit, den Heiligen Abend in 
der Kirche zu beginnen. Anschließend 
geht’s zur Bescherung nach Hause. 
Die Familie versammelt sich um den 
Christbaum, deren Kerzen zuvor ent-
zündet wurden. Wenn Sie Schulkinder 

zu Hause 
haben, ha-
ben sie 
meist in der Schule Weihnachtslieder 
gelernt und können sie vielleicht mit 
Instrumenten begleiten. Doch nicht alle 
sind musikalisch. Der markt an Weih-
nachts-CD ist vielfältig, um eine be-
sinnliche Weihnachtsstimmung zu er-
zeugen. Zum Gedenken an die Geburt 
Christi kann die Weihnachtsgeschichte 
(Lukas 2) vorgelesen werden. Das ge-
meinsame Singen des 200 Jahre alten 
Liedes „Stille Nacht“ rundet den festli-
chen Teil ab. Die Geschenke haben 
den Ursprung, dass Gott uns mit Jesus 
Christus reich beschenkt hat. Um diese 
Freude des Beschenktwerdens zu spü-
ren, beschenken wir uns gegenseitig.

Christkind

Auch das Christkind geht auf Martin 
Luther zurück. Weil der die Heiligen-
verehrung und damit auch den Heili-
gen Nikolaus ablehnte, ersetzte er den 
Nikolaus-Brauch mit dem Christkind, 
das die Geschenke bringt. So verschob 
sich der Brauch des Schenkens vom 6. 
Dezember auf den 24. Dezember. Die-
ser Brauch kam erst im 19. Jahrhun-
dert nach Österreich. Eine gesegnete 
Advent- und Weihnachtszeit wünscht 
Ihnen

 Pfr. Robert Eberhardt

Evangelisch in Voitsberg

Frohe Weihnachten und einen
guten Rutsch ins neue Jahr wünscht

Im Notfall erreichen Sie unsere Hotline unter: 0664/8223718

Weihnachtsurlaub

22.12.2018 - 6.1.2019

Glarcher & Pfleger 

Energietechnik

Glarcher & Pfleger 

Energietechnik

wünschte die Firma G&P
mit dem gesamten Team
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Trotz einer erfolgrei-
chen Herbstsaison (2. 
Tabellenplatz in der 
Gebietsliga West), gibt 
es sehr viele Erneue-
rungen beim FC Ligist. 
Neben jüngeren Mit-

gliedern für den Vorstand wird auch ein 
neuer Trainer für frischen Wind sorgen. 

Die größte Veränderung ist jedoch die 
neue sportliche Leitung unter Mag. 
Christoph Krasser und Stephan Metz-
ner. Der frischgebackene Lehrer und 
ehemaliger Spieler der Kampfmann-
schaft sowie sein Partner (im Moment 
Trainer der sehr erfolgreichen U13) 
verfolgen ein neues Konzept mit einem 
klaren Ziel: “Wir wollen jungen, talen-
tierten Spielern aus dem Bezirk die 
Möglichkeit geben, Fußball zu spielen 
und dabei von erfahrenen Spielern zu 
lernen. Vor allem jedoch wollen wir den 
Ligister Zuschauern qualitativ hochwer-
tigen Fußball bieten!” so Mag. Chris-
toph Krasser. Das langfristige Ziel sieht 
in allen Fällen vor, eine konkurrenzfähi-
ge Mannschaft aus den eigenen Reihen  Anika Langmann

Alles Neu beim FC Raiffeisen Ligist

zu stellen. Dazu wird in Zukunft auf 
eine enge Zusammenarbeit zwischen 
der Kampfmannschaft und den Ju-
gendmannschaften gesetzt. Durch die 
Bereitschaft des neuen Trainers, Herrn 
Manuel Fink, diese enge Zusammenar-
beit zu unterstützen, wird dem ganzen 
neuen Konzept mit großen Hoffnungen 
entgegen gefiebert. 

Abschließend wünscht der FC Raif-
feisen Ligist allen Fans 
sowie allen Ligisterin-
nen und Ligistern ein 
frohes Weihnachts-
fest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!
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Mit der Vertragsauflösung unserer Ver-
einsstätte 2011 hatte der ESV Ligist 
noch 165 Mitglieder. Leider haben wir 
im Raum Ligist keine Vereinsstätte 
mehr und auch keine in Aussicht - trotz 
jahrelanger Gespräche mit unserem 
Bürgermeister. Daher verlieren wir im-
mer mehr Mitglieder und können auch 
kein Augenmerk auf die Jugendarbeit 
legen. Unser derzeitiger Stand beträgt 
erfreulicherweise noch 115 Mitglieder.

Trotz enormen Kostenaufwand und Ver-
ständnis der unterstützenden Mitglieder 
können wir tolle Erfolge vorweisen!

ASVÖ Bundescup in Feldbach

Die Sensation des Turniers lieferte der 
ESV-Ligist bei den heurigen Bundes-
meisterschaften der ASVÖ-Vereine im 
Stocksport. Die Weststeirer (Werner Mai-
er, Wolfgang Reinbacher, Alfred Maier, 
Mathias Druschowitz und Werner Probst) 
spielten eine excellente Vorrunde und 
ließen sich auch bei den Bahnenspielen 
nicht aus der Ruhe bringen – erst im Fina-
le gegen den ESV Ladler gab es eine Nie-
derlage, mit der sie gut leben konnten –  
in der Endabrechnung Silber für Ligist. 
Immerhin ließen die Ligister drei Staats-

ligamannschaften 
und zwei Bundes-
liga-Mannschaften 
in diesem Turnier 

hinter sich. Der ESV Ligist wurde Bezirk-
spokalsieger sowie Sieger beim Draxler-
cup Guppe A. Teilnehmende Mannschaf-
ten im Sommer- sowie Winterbewerb 
sind die Allgemeine Klasse, Ü50 – Seni-
oren, Ü60 – Senioren und Mixed Mann-
schaft. Wo auch erfolgreiche Ergebnisse 
erzielt wurden. Besonders möchten wir 
uns hiermit bei unseren Sponsoren 
(Raiffeisenbank Lippizanerheimat Ligist, 
GH Wörgötter, Fa. Münzer Bioindustrie 
GmbH und Bauernladen Zach) für die 
neuen Vereinsdressen bedanken.

ESV-Ligist

 Obmann Wolfgang Moser
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Abschlussfahrt zu den  
Sonnen-Schweinen

Bei der heurigen Abschlussfahrt haben 
die Pensionistinnen und Pensionisten 
den Biohof „Labonca“ im oststeirischen 
Burgau besucht.

„Labonca“ - aus der altslawischen 
Bezeichnung der Lafnitz - „die 
Weißglänzende“ abgeleitet, gibt der 
Fluss den Sonnenschweinen  den Na-
men, die auf 300.000 m² Weide in Bio- 
Freiland-Schweinehaltung naturbelas-
sen heranwachsen.

Bei einer Verkostung der Produkte, die 
alle im eigenen Betrieb verarbeitet und 
hergestellt werden, konnten sich un-
sere Teilnehmer von der Qualität und 
dem Geschmack überzeugen.

Bei der anschließenden Führung durch 
die Weideflächen konnten wir die 
„glückliches Schweine“ in ihrem Ele-
ment hautnah erleben. Bei der Weiter-
fahrt nach Pischelsdorf, der Andacht in 
der dortigen Kirche wurde ein vorzügli-
ches Mittagessen eingenommen.

Den Abschluss bildete noch ein Besuch 
bei „Essig&Senf“ mit einer ausführlichen 

Führung und Verkostung 
der Produkte. Nach dieser 
etwas „sauren“ Angelegen-
heit erwartete uns unsere 
treuer Buschauffeur Peter. 
Bei der Heimfahrt hat Fr. Reinisch wie-
der in ihrer gewohnten Art die Teilneh-
mer mit Humor unterhalten.

Eine lehrreiche, unterhaltsame und 
sehr schöne Abschlussfahrt hat so-
mit wieder einmal ein schnelles Ende 
gefunden.

Theaterbesuch im Schilcherhof

Wie jedes Jahr hat die Theatergruppe 
Ligist auch heuer wieder zu ihrer aktu-
ellen Vorstellung mit unserem Mitglied 
Gerhard Russheim geladen. Aufgeführt 
wurde das Stück „Auf der Alm da gibt´s 
ka Sünd“. Spaß von Anfang bis zum 
Ende. Eine willkommene Abwechslung 
wurde von zahlreichen Mitgliedern des 
Pensionistenverbandes genutzt. In der 
heutigen Zeit ist so ein „Lachmuskel-
training“ immer willkommen.

Kulturausflug ins Simpl

Nach der „Musicalfahrt“ im Juni haben 
die Pensionisten auch das Kabarett 

Simpl besucht. Unter dem 
Titel „Alles war gut“ wurde 
wieder eindrucksvoll unter 
Beweis gestellt, was in un-
serem Land (nicht) gut war 

und (nicht) gut ist. Ein humorvoller und 
lustiger Tag wurde sichtlich genossen.

Herbstzeit ist Ganslzeit

Pünktlich zu „Martini“, oder genauer 
gesagt einen Tag früher, wurde wieder, 
wie im Vorjahr, zum „Ganslessen“ gela-
den. Diesmal war der Andrang so groß, 
dass 2 Gruppen gebildet wurden. Die 
Wanderer gingen zu Fuß zum Gast-
hof Preschan nach Arnstein, der Rest 
bevorzugte den PKW.  Das vorzügli-
che „Martinigansl“ wurde mit Genuss 
verzehrt, was danach war, bleibt ein 
Geheimnis.

Wieder ein Tag der die Gemein-
schaft und Geselligkeit unserer OG 
unterstrich.

Weitere Infos auf unserer Homepage: 
http://www.pv-ligist-krottendorf- 
stjohann.at/ und auf Facebook.

 Fritz Rothbart

Pensionistenverband Ligist-Krottendorf-Söding-St.Johann

Foto: Laboncaverkostung Foto: Theaterbesuch in Ligist Foto: Wanderer Ganslessen

Bürodienstleistungen
• Urlaubs- und Krankenstands- 
 vertretungen
• Kopierdienst
• Eventunterstützung

heimservice
• Reinigungsarbeiten im
 Haushaltsbereich

 Besuchen Sie uns auch im Web auf: www.best-gesmbh.at

K o m m u n a l s e r v i c e
A k t i o n  G e m e i n d e

Tel.: 03142 / 21 921 Der Mensch steht 

im Mittelpunkt !

Unser Leistungsangebot: Die BEST gemeinnützige Beschäftigungsges.m.b.H. bietet mit ihren Projekten verschiedene Dienstleistungen an.

BEST gemeinnützige Beschäftigungsges.m.b.H.
8570 Voitsberg, C.-v.-Hötzendorf-Straße 25b/2. OG
Tel. 03142/21 921-100, E-Mail: office@best-gesmbh.at

hausbesorgertätigkeiten
wie z.B.:
• Wechsel von Glühbirnen,   
 Reinigungsarbeiten in Gängen,  
 Stiegenhäusern, Kellern,
 Waschküchen ...
• Reinigung von Gehsteigen,  
 Höfen oder Parkplätzen

sozialer hilfsdienst ...
• Einkaufs- und Botendienste
• Begleitung bei Arztbesuchen  
 und Spaziergängen
• Erledigung von Behördenwegen
• Hilfestellung bei Essenszubereitung
• Hilfe bei Friedhofsbesuchen, bei der  
 Gartenarbeit und bei Reinigungs-
 arbeiten

Allgemeine hilfstätigkeiten
• Wohnungsräumungen
• Entrümpelungen
• Sperrmüllabtransport
• Urlaubsservice, Hausbetreuung

Grün- und Ökobereich …
• Rasenmähen
• Bewässern von Grünanlagen
• Heckenpflege

Diverse hilfsarbeiten
in Zusammenarbeit mit den kommunalen 
Bauhöfen und Unternehmen

Kooperationsprojekte 
mit Firmen

Ihre
Sabine Wittmann
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Ihr Ansprechpartner wenn‘s ums HANDY geht!

Top 7 Steuertipps für ArbeitnehmerInnen

Holen Sie sich 
Ihr Geld vom 
Finanzamt zu-
rück! Ich verrate 
Ihnen, wie sich 
Steuern sparen 
lassen. Berei-
ten Sie sich jetzt 
schon für Ihre 

Arbeitnehmerveranlagung 2018 vor.

Tipp 1: „Negativsteuer“ bei 
geringem Einkommen

Die Arbeitnehmerveranlagung lohnt 
sich jedenfalls bei geringem Einkom-
men, da die zu viel bezahlte Lohnsteu-
er zurückgezahlt wird. Auch wenn man 
keine Lohnsteuer gezahlt hat, weil das 
Einkommen unter ca. €  1.260,00 mo-
natlich liegt, sollte eine Arbeitnehmer-
veranlagung gemacht werden. Voraus-
setzung ist, dass Sozialversicherung 
gezahlt wird. Sie erhalten dann 50 % 
der bezahlten Sozialversicherungsbei-
träge bis maximal €  400 als sogenannte 
„Negativsteuer“ vom Finanzamt zurück. 
Haben Sie ebenso Anspruch auf das 
Pendlerpauschale, den Alleinerzieher- 
oder Alleinverdienerabsetzbetrag, kann 
sich die Negativsteuer sogar erhöhen.

Tipp 2: Eltern aufgepasst: 
Aktuelle Absetzbeträge

Für alleinerziehende und alleinverdie-
nende Eltern gibt es Absetzbeträge, 
die jeweils von der Anzahl der Kinder 
abhängig sind. Beim Alleinverdiener-
absetzbetrag dürfen die Einkünfte der 
Partner max €  6.000 im Jahr betra-
gen und es muss für mind. 1 Kind für 
mehr als 6 Monate Familienbeihilfe be-
zogen werden. Die Lohnsteuer verrin-
gert sich in diesem Fall um € 494 bei 
einem Kind, um €  669 bei zwei Kindern 

Hauptstraße 86, 8582 Rosental
www.hoferleitinger.at

und zusätzlich um € 220 für das dritte 
und jedes weitere Kind. Der Alleiner-
zieherabsetzbetrag kann beansprucht 
werden, wenn für mind. ein Kind mehr 
als 6 Monate im Kalenderjahr ein An-
spruch auf Familienbeihilfe besteht und 
die antragstellende Person mehr als 6 
Monate nicht in einer aufrechten Ehe, 
eingetragenen Partnerschaft oder Le-
bensgemeinschaft gelebt hat.

Natürlich können Sie im Zuge der Ar-
beitnehmerveranlagung 2018 auch die 
Kosten für Kinderbetreuung absetzen: 
Das wären € 2.300 pro Kind bis zur 

Vollendung des 10. Lebensjahres. Vo-
raussetzung ist, dass Ihr Kind von einer 
institutionellen Kinderbetreuungsein-
richtung oder von einer pädagogisch 
qualifizierten Person betreut wird.

Für Kinder, die nicht im gleichen Haus-
halt leben, und für die man nachweislich 
den gesetzlichen Unterhalt bezahlt hat, 
kann man einen Unterhaltsabsetzbetrag 
geltend machen. Dieser beträgt €  29,20 
monatlich für das erste Kind, € 43,80 
monatlich für das zweite Kind und für 
jedes weitere Kind € 58,40 monatlich.

ACHTUNG: Familienbonus Plus ab 
1.1.2019: Per Jänner 2019 kommt 
es zur Einführung eines neuen 

Familienabsetzbetrages in der Höhe 
von € 1.500 pro Kind und Jahr bis zum 
18. Lebensjahr des Kindes. Dieser kann 
allerdings erst in der Arbeitnehmerver-
anlagung 2019 berücksichtigt werden.

Tipp 3: Spenden oder 
Kirchenbeitrag absetzen

Spenden an bestimmte Organisationen 
sind bis zu max 10 % der Einkünfte des 
laufenden Jahres als Sonderausgabe 
absetzbar. Kirchenbeiträge sind bis zu 
€ 400 jährlich abzugsfähig. Beide Be-
träge werden vom Finanzamt bereits 
automatisch in Ihrer Arbeitnehmerver-
anlagung berücksichtigt, sofern der 
vollständige Name und die Sozialver-
sicherungsnummer der Spendenorga-
nisation bei der Einzahlung bekannt 
gegeben wurden.

Tipp 4: Pendlerpauschale
geltend machen

Auch das Pendlerpauschale kann die 
Steuerlast erheblich reduzieren. Arbeit-
nehmerInnen, deren Wohnort mind. 20 
km von der Arbeit entfernt ist, können 
das kleine Pendlerpauschale geltend 
machen. Das große Pendlerpauschale 
gibt es bereits ab mind. 2 km Entfer-
nung, sofern die Benützung eines öf-
fentlichen Verkehrsmittels zumindest 
für die Hälfte des Weges unzumutbar 
ist. Zusätzlich gibt es den Pendlereu-
ro für jeden Kilometer des Hin- und 
Retourwegs. Für Öffi-Fahrer können 
Arbeitgeber ein steuerfreies Jobticket 
gewähren.

Tipp 5: Aus- und Fortbildungs- 
kosten sind Werbungskosten

Beruflich veranlasste Aus- und 
Fortbildungskosten, die Sie selbst 
bezahlen, können Sie bei Ihrer 
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Arbeitnehmerveranlagung berücksich-
tigen. Abzugsfähig sind in diesem Fall 
die Kursgebühren, Kursunterlagen, 
Prüfungsgebühren, Kopierkosten und 
die Fahrtkosten zum Kursort – kurz: alle 
Ausgaben, die im Zusammenhang mit 
Ihrer Fortbildung anfallen.

Tipp 6: PC, Laptop, iPad abschreiben

Wenn Sie sich einen PC, Laptop oder 
ein iPad für zu Hause kaufen und auch 
beruflich nutzen, können Sie Wer-
bungskosten dafür geltend machen. 
Für die private Nutzung müssen Sie 
allerdings 40 % der Kosten abziehen. 

Kostet das Gerät weniger als € 400, 
können Sie die Ausgaben dafür auf 
einmal steuerlich absetzen. Kostet es 
mehr, müssen Sie die Anschaffungs-
kosten auf mehrere Jahre verteilen. Bei 
einem Computer geht man in der Praxis 
von 3 Jahren aus.

Tipp 7: Behinderung, Krankheit 
oder Diätverpflegung

Haben Sie Ausgaben aufgrund einer 
Behinderung, so zählen diese Kosten 
zu den außergewöhnlichen Belastun-
gen. Die dafür vorgesehenen Freibe-
träge richten sich nach dem Grad der 
Behinderung und betragen von € 75 bis 
zu € 726 jährlich. Wenn Sie Pflegegeld 
beziehen, können Sie den Freibetrag 
nicht geltend machen. Die tatsächlichen 
Kosten der Behinderung (Medikamen-
te, Hilfsmittel, Heilbehandlungen etc.) 
hingegen schon. Auch für spezielle Di-
ätverpflegungen gibt es pauschalierte 
Freibeträge. Ausgaben für Medikamen-
te oder Kosten für eine Heilbehandlung, 
Kuren, Spitalkosten oder Hilfsmittel wie 
Rollstühle etc. können ebenfalls ab-
gesetzt werden. Die Höhe der steuer-
lichen Abzugsfähigkeit hängt von dem 
individuellen Selbstbehalt (6-12 % des 
Jahreseinkommens) und vom Grad der 
Behinderung ab.

Klimatipp
Klima schützen durch Getränkewahl

Die Vewendung von Einweg-
flaschen und Getränkedosen 
steigt immer weiter an - zurzeit 
liegt er bei über 50 %. Sie als 
KonsumentIn haben Einfluss 
darauf, wie sich dies in Zukunft 
entwickeln wird. Die folgenden 
Tipps helfen Ihnen dabei:

• Trinken Sie Leitungswasser,  
das ist umweltfreundlich, 
da keine Verpackung 
anfällt. 

• Verwenden Sie Getränke-
sprudler. 

• Vermeiden Sie Einweg-
flaschen sowie Getränke-
dosen. Durch den hohen 
Energieverbrauch bei der  

Herstellung schaden diese 
dem Klima. 

• Kaufen Sie Mehrwegfla-
schen. Durch die Wieder-
verwendbarkeit sparen sie 
Ressourcen und rund 30 % 
Müll ein.  

• Wenn Mehrwegflaschen 
nicht angeboten werden, 
wählen Sie Kartonverpa-
ckungen. Diese bestehen 
aus dem Rohstoff Holz und 
schonen die Umwelt. 

• Sirup statt Limonade. Durch 
die hohe Konzentration wird 
Verpackung und CO2 beim 
Transport eingespart.  

• Wählen Sie Standardmehr-
wegflaschen. Diese können 
zum nächstgelegenen 
Abfüllort transportieret wer-
den. Flaschen mit speziel-
lem Design müssen zurück 
zum ursprünglichen Herstel-
ler gebracht werden. 

• Nehmen Sie ihr Wasser in 
Ihrer eigenen Glasflasche 
mit zur Arbeit.  Für Kinder 
gibt es lustig designte Fla-
schen mit Bruchschutz. 
 
Mehr unter www.ich-tus.at

Tipp: Durch Mehrwegflaschen werden Ressourcen gespart.

...und 
verwende 
Mehrweg-
flaschen!

Fo
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Wenn uns bewusst wird, 
dass die Liebe zu uns selbst 
und allen anderen Menschen 
das Kostbarste ist, was wir schenken können, 
haben wir den Sinn der Weihnacht verstanden. 

Angela Keinert 

 

In diesem Sinne möchten wir uns recht 

herzlichst für das wunderbare Jahr 

2018 bedanken, wünschen Ihnen eine 

besinnliche Weihnachtszeit und ein 

glückliches Neujahr 2019! 

 

Herzlichst, 

Franz und Gabriele Rosa Pölzl, MBA 
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dass die Liebe zu uns selbst 
und allen anderen Menschen 
das Kostbarste ist, was wir schenken können, 
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Angela Keinert 

 

In diesem Sinne möchten wir uns recht 

herzlichst für das wunderbare Jahr 

2018 bedanken, wünschen Ihnen eine 

besinnliche Weihnachtszeit und ein 

glückliches Neujahr 2019! 

 

Herzlichst, 

Franz und Gabriele Rosa Pölzl, MBA 
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Die letzte Ausfahrt im heurigen Jahr 
führte uns nach Stainz, um in der, der 
hl. Katharina geweihten, Stiftskirche  
unseren Dankgottesdienst für ein un-
fallfreies, gutes Jahr abzuhalten. Nach 
der Andacht wurde uns im Gasthaus  
„Schlosstoni“   ein reichhaltiges Menü 
serviert, um der nächsten Attrakti-
on, der Fahrt mit dem Flascherlzug, 
standzuhalten.

Die Schmalspurbahn fährt, beginnend 
in Stainz, über Herbersdorf, Neudorf 
und Kraubath nach Preding-Wiesels-
dorf und wieder zurück. Während der 
Zwischenstopps hat man die Möglich-
keit, sich kulinarisch verwöhnen zu las-
sen. Die bunten Waggons werden von 
der 1986 gebauten Dampflokomotive 
gezogen, deren Geruch vom rußigen 
Dampf herrührte und an Ausflüge im 
Kindesalter erinnerte. Schon während 
der Zugsfahrt wurden wir von einem 
Ziehharmonikaspieler unterhalten, der 
uns zum  Mitsingen des  „Höllerhans-
lliedes“ animierte und in Stimmung 
brachte. Selbst eine Schaffnerin und 
ein Getränkeanbieter fehlten nicht und 
so wird uns diese Nostalgiefahrt lange 
im Gedächtnis bleiben.

Noch ein freudiges Ereignis war das 
traditionelle Kastanienbraten beim  Elgrid Salchinger u. Poldi Schipper

Foto: Seniorenvorstand

Steirischer Seniorenbund, Ortsgruppe Ligist-Krottendorf

Greitbauer. Man konnte  im Freien  so-
wohl die von unserem Obmann Stefan 
Hiden herrlich gerösteten „Kästn“, als 
auch den von Herrn Peter Konrad ge-
spendeten Schnaps genießen,  und  
dann in einer  geselligen Runde in 
der Buschenschank  bei einer guten  
Jaus’n, gesponsert von unserer Ober-
keglerin Hertha Urban,  das heurige 
Reisejahr  beenden.

Die Aufgabe des Seniorenbundes ist 
die Pflege der Gemeinschaft. Neben 
der Organisation von Ausflugsfahrten, 
der Gestaltung von Festen und Feiern,  
werden der körperlichen - beim Kegeln, 
sowie der geistigen Bewegung, beim 

„Kartln“, besondere Aufmerksamkeit 
gewidmet.  Wanderungen, bzw. Wal-
ken an bestimmten Tagen sind eben-
so selbstverständlich, wie pflegebe-
dürftigen und einsamen Seniorinnen 
und Senioren  Hilfe in verschiedenen 
Formen angedeihen zu lassen. Ab-
schließend danken wir unseren Mit-
gliedern für Ihre Bereitschaft unserer 
Gemeinschaft anzugehören und laden 
gerne alle älteren Ligister und Ligiste-
rinnen ein bei uns Mitglied zu werden.  
Wir  wünschen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein gesundes NEUES 
JAHR 2019.

Sportunion Ligist

Kinder-Schitage am Salzstiegl

Die Sportunion Ligist bietet auch heuer 
wieder für die jüngsten Mitglieder das 
begleitete Skifahren am Salzstiegl an.

Es wird am 2. und 3. Jänner jeweils 
von 9 bis12 Uhr stattfinden. Die Kinder 
werden in Gruppen entsprechend ih-
rem Können aufgeteilt und es werden 
verschiedene Übungen zur Verbes-
serung der Skitechnik durchgeführt. 
Als Voraussetzung müssen die Kinder 

jedoch selbstständig mit dem Schlepp- 
lift fahren können bzw. auch die Fa-
milienabfahrt bewältigen können. Die 
Teilnahme ist gratis (Transport, Liftkar-
te und Verköstigung müssen jedoch 
selbst übernommen werden).

Bei Bedarf werden noch weitere Termi-
ne angeboten.

Die Ausrüstung muss technisch in 
Ordnung sein. Helmpflicht! Weiters 
wird ein Rückenprotektor empfohlen.

Für Nichtmitglieder ist ein Beitritt zur 
Sportunion jederzeit möglich.

(EUR 10,- Mitgliedsbeitrag für Kinder)

Anmeldung 
und weitere Informationen unter:

Karl Werner Riedler
E-Mail: karl-werner.riedler@avl.com
Tel: 0664 837 91 42
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Bienenzuchtverein Ligist

Am 7. Juli machten die Ligister und 
die Stainzer Imker einen Ausflug nach 
Bad Aussee. Nach der Besichtigung 
des Imkerbetriebes Plank gab es eine 
gemeinsames Essen in der Kohlröserl-
hütte am Ödensee. Der Besuch einer 
Lebzelterei und eine Bootsfahrt am Al-
tausseer See rundete den Ausflug ab. 
Zum Abschluss genossen wir ein ge-
mütliches Beisammensein mit Jause in 
einem Buschenschank. 

Am 13. Oktober war die 12. Honigprä-
mierung in Gratkorn. Für unsern Verein 
wurden zwei Imker ausgezeichnet.

•	 Fam.Rosenzopf:  
2x Gold und 1x Silber

•	 Fam. Gößler:  
2x Gold und 1x Bronze

Der Abschluss fand beim Buschen-
schank Roßwindisch mit Kastanienbra-
ten und Jause statt.  Obman Franz Gößler

Der B.Z.V. Ligist bedankt sich für die 
Bestäubungsunterstützung von der Ge-
meinde Ligist. 

Der BZV wünscht eine 
besinnliche Weihnachtszeit, 

viel Gesundheit und 
einen guten Rutsch 

ins Jahr 2019.

Sa., 5. Jänner 2019
Mehrzweckhalle Ligist

14:30 Uhr • Nachmittagskonzert
19:30 Uhr • Abendkonzert

Moderation: Silvia Gaich
Musikalische Leitung: MDir. Peter Lidl MA

Mitwirkende: Musikverein Ligist-Krottendorf, 
Jugendorchester, Tanzgruppe mit Mini-Ballerinas

Der Musikverein Ligist-Krottendorf  freut sich auf  Ihr Kommen!

KONZERT
Neujahrs

www.mv-ligist-krottendorf.at
www.facebook.com/musikverein.ligist
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Grazer Vorstadt 23, 8570 Voitsberg, www.easy-fit.at, 03142 26888
...in 20 min

easy Fitverlieren

in

bis zu
Wochen

Bauch-
umfang

4
10   cm

•  NEUE  Infrarot-Technologie
 lässt Fettzellen schmelzen
•  Punktgenau dort wo es stört 
• KEINE Vertragsbindung  

BAUCHFREI
I N T E N S I V - P R O G R A M M4 Wochen

Kosten 

€ 9900

ohne
Bindung

 Marion Zirkl

Alpenverein Ligist

Seniorenwanderung, 3. Oktober

Mehr als 25 Wanderfreunde nahmen 
an dieser Wanderung teil. Vom Anwe-
sen Hasawend vlg. Ebenwascher am 
Saazberg führte die Wanderung über 
die neu hergestellte Steiganlage (sie-
he Foto) in den Teigitschgraben und 
weiter in Richtung Langmannsperre. 
Um von der Langmannsperre aus eine 
lange Wegstrecke auf Asphaltstraßen 
zu vermeiden, wurde ein Forstweg für 
den Aufstieg aus dem Teigitschgraben 
gewählt. 

Der Waldeigentümer, Herr Lais, hat 
diesen Forstweg extra für uns mit der 
Traktorfräse sehr gut hergerichtet. 
Ebenso hat er uns einen idyllisch ge-
legenen Rastplatz mit Forellenteich 
für eine Verschnaufpause nach dem 
„Aufstieg“ aus dem Teigitschgraben zur 
Verfügung gestellt. Herzlichen Dank für 
dieses Entgegenkommen. Nach, lei-
der, ca. 1 stündigem „Straßenhatsch“ 
erreichten wir unseren Parkplatz beim 
Ebenwascher, dem wir für die Park-
möglichkeit auf seinem Grundstück 
danken.

Foto: Seniorenwanderung

Die nächsten Termine:

29. Dezember:	  
Silvesterwanderung Raum Reinisch-
kogel; Josef Hausegger 

31. Dezember:  
Schitour - Zirbitzkogel;  
Kaltenegger/Köck

ab 09. Jänner: jeden Mittwoch ab 
15h Eisschießen; Josef Hausegger

12. Jänner:  
Schitag Tauplitz, Naßfeld oder 
Obertauern; Mathias Zirkl

18. bis 21. Jänner:		
Schilanglaufen, Bad Mitterndorf;		
Franz Bratko

19. Jänner:			 
Schitour, Eisenerzer Alpen;		
Alois Schober 

26. Jänner & 16. Feber:		
Schitour; Franz Jocham

Allen seinen Mitgliedern, Freunden 
und Gönnern wünscht die  

Vereinsführung des 
Österreichischen Alpenvereines,

Ortsgruppe Ligist,
gesegnete Weihnachten  
und ein erlebnisreiches 

und unfallfreies 
Bergjahr 2019.

„Berg Heil“

Der Abschluss der ca. 4 stündigen 
Wanderung erfolgte mit ausgiebiger 
Stärkung beim Weinhof Wiednermichl. 
Herzlichen Dank an Hermann Toni, 
der die Wanderung vorbereitete und 
begleitete.

Abschlusswanderung, 3. November, 
Gaberl – Altes Almhaus – Salzstiegl 
Haus

Bereits wie im Vorjahr verschlug es 
den Alpenverein Ligist zur Abschluss-
wanderung in Richtung Gaberl. 40 
TeilnehmerInnen starteten bei anfangs 
dichtem Nebel vom Gaberl zum Alten 
Almhaus. Hier trennten sich schon bald 
unsere Wege, viele wählten die sportli-
chere Variante über den Rappold. Dem 
Sonnenschein entgegen trafen wir uns 
alle zum gemeinsamen Mittagessen 
und gemütlichen Ausklang beim Salz-
stiegl Haus wieder.

Foto: Abschlusswanderung
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Weitere Berichte und Fotos unter: www.ff-ligist.at

Wirtschaftsgebäude brannte am Ligistberg

Sonntagabend, 04. November, brannte ein Wirt-
schaftsgebäude am Ligistberg bis auf die Grund-
mauern nieder.

Bereits auf der Anfahrt war der enorme Flammenschein 
sichtbar. Am Einsatzort angekommen wurden weitere Feu-
erwehren von der Einsatzleitung Ligist für die Löschwasser-
versorgung sowie für den Atemschutzeinsatz nachalarmiert.

Der Brand konnte ziemlich rasch eingedämmt werden und 
ein Übergreifen auf den Wald verhindert werden.

Sieben eingesetzte Atemschutztrupps mussten die Gebäu-
dekonstruktion weitgehend entfernen, um den erhofften Lö-
scherfolg zu erzielen.

Nach rund drei Stunden konnte dann schlussendlich „Brand 
aus“ gegeben werden, und die Einsatzkräfte rückten wieder 
in ihre Feuerwehrhäuser ein.

Wieder Brandalarm im Löschgebiet der Feuer-
wehr Ligist

Nachdem bereits am Vortag ein Wirtschaftsge-
bäude am Ligistberg brannte, mussten die Einsatzkräfte 
am Montag, 05. November, abermals ausrücken. Dies-
mal brannte es in einem Wohngebäude direkt am Markt-
platz in Ligist.

Durch das beherzte Eingreifen durch Passanten und des 
ehemaligen Feuerwehrkommandanten der Feuerwehr Ligist 
konnte schlimmeres verhindert werden. Sie konnten den 
Brand mit einem Feuerlöscher eindämmen und die Besitze-
rin aus dem Wohnhaus retten!

Ohne ihren Einsatz wäre das gesamte Gebäude wahrschein-
lich in wenigen Minuten in Vollbrand gestanden.

 LM d.V. Florian Magele

Freiwillige Feuerwehr Ligist

Uniform Trifft Tracht 2019

Auch im kommenden Jahr veranstaltet die Feuerwehr Li-
gist ihren Feuerwehrball in der Mehrzweckhalle in Ligist. 

Es erwarten Sie wieder Köstlichkeiten von Culinari-
us Event Catering, Weine von Weinbau Herbst sowie 
ein außergewöhnliches Mehlspeisenbuffet von unseren 
Feuerwehrdamen!

Für die musikalische Umrahmung, damit Sie Ihr Tanzbein 
schwingen können, sorgen Die Lauser.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen am 12. Januar 2019!

Die Kameraden der Feuerwehr 
Ligist wünschen ein gesegnetes 

Weihnachtsfest sowie ein erfolgrei-
ches und unfallfreies neues Jahr!

Das Friedenslicht aus Beth-
lehem steht am 24. Dezember 

von 09:00 bis 12:00 Uhr
 beim Rüsthaus der Feuerwehr 

Ligist zur Abholung bereit.
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Branddienstleistungsprüfung

Am Sonntag, dem 18.11.2018, wurde 
bei der Feuerwehr Steinberg die Brand-
dienstleistungsprüfung abgehalten.

Es traten drei Gruppen, jeweils in den 
Stufen Bronze, Silber und Gold, an. 
Die Leistungen unserer Gruppen wur-
den vom Bewerterteam mit BR d.F. 
Johann Bretterklieber, BI d.F. Chris-
tian Reinisch, OBI Andreas Sorger 
und OBM d.F. Rudolf Deutschmann, 
genau beobachtet und anschließend 
bewertet. Alle drei Gruppen konnten 
die Branddienstleistungsprüfung in den 
jeweiligen Stufen fehlerfrei absolvie-
ren. Bei der Schlusskundgebung lobte 
Hauptbewerter Johann Bretterklieber 
die Leistung der FF Steinberg, und Be-
reichsfeuerwehrkommandant Chris-
tian Leitgeb zeigte sich zufrieden mit 
dem Ausbildungsstand der FF Stein-
berg und der Bereitschaft, sich immer 
wieder Leistungsprüfungen zu stellen.

Nach der Übergabe der Abzeichen lud 
HBI Hans-Peter Langmann zu einem 
Essen beim Gasthaus Herlwirt ein. 
Danke an Bgm. Johann Nestler und 
die Marktgemeinde Ligist für die Kos-
tenübernahme des Essens.

Das Branddienst-Leistungsabzeichen 
erhalten haben:

In der Stufe 1 (Bronze):
FM Holzer Raffael
OFM Schmiedt Markus
FM Schröttner Hans-Jürgen

In der Stufe 2 (Silber):
OFM Klöckl Matthias
HFM Guggi Bernhard
LM d.S. Pauritsch Gerhard

Besuchen Sie uns auch auf
unserer Homepage:
www.ff-steinberg.at

 David Wagner, Siegmund Rosenzopf

Freiwillige Feuerwehr Steinberg bei Ligist

Die Freiwilli-
ge Feuerwehr 
Steinberg bei 
Ligist bedankt 
sich bei allen für 
das entgegen-
gebrachte Ver-
trauen und die 
tolle Unterstüt-
zung im vergan-
genen Jahr. Wir wünschen ein fro-
hes Weihnachtsfest und alles Gute 
für das Jahr 2019.

Friedenslicht -
Aktion

Das Friedenslicht
aus Bethlehem ist am

24. Dezember 
von 09:00 Uhr  
bis 12:00 Uhr

beim Rüsthaus in Steinberg 
erhältlich!

Nutzen Sie die Gelegenheit, um 
Rüsthaus und Fahrzeuge zu 
besichtigen. Unsere Kamera-

den sind gerne für Sie da.

In der Stufe 3 (Gold):
OFM Feier Patrick
OLM d.V. Fuchs August
HBI a.D. Fuchs Josef
LM d.F. Wagner Daniel
LM d.F. Wagner David
LM d.F. Hiden Mario

Die Feuerwehr Steinberg gratuliert 
herzlich.

Wir bedanken uns auch bei jenen Ka-
meraden, welche sich, um die Gruppen 
zu vervollständigen, ein weiteres Mal 
der Branddienstleitungsprüfung gestellt 
haben:

OLM d.F. Hiden Christian
OLM d.F. Langmann Werner
LM d.F. Stoni Patrick

Feuerlöscherüberprüfung 
 

Feuerlöscher sind alle 2 Jahre auf ihren einwandfreien 
Zustand von einer fachkundigen Person überprüfen zu 
lassen. 

Am Samstag dem 26.05.2018 haben sie die Möglichkeit 
ihre Feuerlöscher beim Rüsthaus der Feuerwehr Ligist von  

08:30 bis 12:00 Uhr 

 durch die Fa. Noris überprüfen zu lassen. 

 

Feuerlöscherüberprüfung

Feuerlöscher sind alle zwei  
Jahre überprüfen zu lassen.

Am Samstag, dem 29.12.2018,  
haben Sie die Möglichkeit, Ihre 

Feuerlöscher beim 
Rüsthaus der Feu-
erwehr Steinberg 
bei Ligist, von 14 
bis 16 Uhr,  durch 
die Fa. Noris über-
prüfen zu lassen.
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Neues von der Frauenbewegung Ligist-Krottendorf-Gaisfeld

Verschenk-Kasten

Der Verschenk-Kasten, der im Okto-
ber 2018 auf der Rückseite des Ge-
meindeamtes aufgestellt wurde, findet 
reges Interesse. Wir beobachten ein 
laufendes Geben und Nehmen. NEU 
ist, dass ab sofort sperrige Gegen-
stände wie Möbelstücke, funktions-
tüchtige Elektrogeräte verschenkt 
oder gesucht werden können. Dafür 
gibt es im Verschenk-Kasten vorge-
druckte Formulare, auf denen der zu 
verschenkende oder gesuchte Gegen-
stand mit Angabe eines Kontaktes (Te-
lefonnummer usw.) beschrieben wird. 

 Gudrun Leutschacher

Für April 2019 ist ein STOFFDRUCK-
KURS geplant. Wer Interesse hat, mel-
det sich bis 07.01.2019 bei OL Christa 
Langmann unter 03143-2160.

Yoga für Junggebliebene

Jeden Dienstagabend trifft sich eine 
Gruppe von Frauen im Kindergarten 
Ligist zum YOGA für Junggebliebene. 
Infos unter 0664-4290603.

Foto: Rossbacher Claudia
         © Hannes Rossbacher

Am 02. Februar 2019 findet um 
16:30 Uhr in der Musikschule Li-
gist die LESUNG mit der österrei-
chischen Bestseller-Krimiautorin 
Claudia ROSSBACHER statt.

VORSCHAU auf 2019

Bekannt ist Frau Rossbacher als 
Schöpferin des STEIRERKRIMIS. Im 
Februar 2019 erscheint ihr neunter 
Steirerkrimi „Steirerrausch“. Zurzeit 
laufen die Dreharbeiten zur Verfil-
mung ihres vierten Falles im Mürztal. 
Voraussichtliche TV-Premiere 2019.

Erfreulich ist, dass die 
Tatorte von Frau Ross-
bacher nicht in exoti-
schen Gefilden spielen, 
sondern in der Steier-
mark. Sie recherchiert 
in ausgewählten Regio-
nen und bindet in ihren 
Krimis für ihre fiktiven 
Inhalte örtliche Legen-
den oder Besonderhei-
ten ein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Bürgermeister Johann Nestler und das Team der 
Ligister Volkspartei freuen sich auf Ihr Kommen!

Freitag, 4. Jänner 2019
18.30 Uhr, Herlwirt

1. Preis: € 300,--
2. Preis: € 150,--
3. Preis: € 100,--

(Ligister Gutscheine)
und weitere Warenpreise

 

Theatergruppe Ligist-Krottendorf

Die Theatergruppe bedankt sich recht herzlich für den zahl-
reichen Besuch. Danke an die Gemeinde Krottendorf-Gais-
feld mit Bürgermeister Johann Feichter und an die Markt-
gemeinde Ligist mit Bürgermeister Johann Nestler für die 
Unterstützung. Ein herzliches Danke an unsere Sponsoren. 
Die Theatergruppe würde sich freuen, Sie auch im Jahre 
2019 begrüßen zu dürfen.

Die Theatergruppe Ligist-Krottendorf mit Gerhard Ruß-
heim, Christa Prasch, Sabine Münzer, Vildan Catic, Robert 
Schleifer, Daniela Rompold, Hanna Rompold, Berd Stroiß-
nigg, Isabella Glarcher und Hermann Glarcher wünscht ein 
frohes Weihnachtsfest und viel Glück und Gesundheit 
im Jahre 2019!

 Gerhard Rußheim
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Frohe Weihnachten und ein
gesundes neues Jahr wünscht

das Team der Kosmas-Apotheke.

Frohe Weihnachten und ein
gesundes neues Jahr 2019.

Wie im letzten Jahr, so hat auch heuer am 11.11. um 11:11 
Uhr der Kaiser zur Audienz gerufen. Kaiser Gerhard I. hat 
sein Kaiserreich wiederum vergrößert. Heuer gehören zum 
Kaiserreich nicht nur Ligist, Krottendorf-Gaisfeld, Söding-St.
Johann, Mooskirchen, St. Martin, Voitsberg, Stallhofen, Lan-
nach, Lieboch, St. Bartholomä sondern auch Stiwoll. 

Im Rahmen der Inthronisationsfeier konnte „Seine Hoheit“ 
am 11.11. zahlreiche Ehrengäste, wie Bgm. Johann Nest-
ler, Bgm. Johann Feichter, Bgm. Engelbert Huber, Bgm. Pe-
ter Kohlbacher, Bgm. Josef Niggas, Bgm. Josef Birnstingl, 
Vzbgm. Kurt Christof u. Vzbgm. Robert Sauer, im Gasthaus 
Gangl begrüßen.

Humoristisch erstatteten die Bürgermeister über die 
Gemeindegeschehnisse Bericht und übergaben wider-
standslos den Schlüssel an seine kaiserliche und königli-
che Hoheit Gerhard I., der daraufhin die Bürgermeister bis 
Aschermittwoch in den politischen Ruhestand schickte.

Kartenreservierungen:

Gemeindeamt Ligist Fr. Kohlbacher Ulrike 
Tel.Nr.03143/2229-11

Ligister Faschingsrunde

 Karl Kohlbacher

Foto: Schlüsselübergabe: Bgm. Josef Birnstingl, Bgm. Johann 
Feichter, Vzbgm. Kurt Christof, Kaiser Gerhard I., Bgm. Johann 
Nestler, Bgm. Josef Niggas und Vzbgm. Peter Kohlbacher

Am Faschingdienstag 
großes Faschings OpenAir

am Ligister Marktplatz.
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Unser Servicepaket
 •  Zustellung
 •  Fachgerechte Montage
 •  Entsorgung Ihres Altgerätes

Weißware online gekauft? 
Selbst schwer gehoben und selbst montiert?  
Kaufen Sie bei uns - wir übernehmen das gerne für Sie!

AUSWAHL BERATUNG 
KOMPETENZ PREIS SERVICE

in  VoitsbergKaufen Sie regional statt online!
Wir sind Ihr Elektrofachhandel

Stadtwerke Voitsberg GmbH
Hauptplatz 35, 8570 Voitsberg

Tel:  03142 / 22172 - 0
www.stadtwerke-voitsberg.at Weit mehr als Energie. 

Der Pfarrgemeinderat Ligist 
ersucht die HundehalterInnen 
dringend, die Hunde nicht auf 
dem Kirchhof (Areal um die 
Pfarrkirche) ihre Notdurft ver-
richten zu lassen. 

Am besten ist es, wenn mit den 
Hunden die Wege am Kirchhof 
nicht benutzt werden. Bitte be-
achten Sie, dass der Kirchhof 
in früheren Zeiten Friedhof war. 
Außerdem ist das Rasenmähen 
angesichts verbreiteten Hunde-
kots nicht sehr angenehm. 

Mit der herzlichen Bitte  
um Kenntnisnahme  

Prof. Dr. Karl Farmer  
(Gesch. PGR-Obmann)

 Peter Kügerl, Gaby Jud

Bibliothek Ligist

Traditionelle Ad-
ventlesung in der 
Ligister Bibliothek

Nach der Begrüßung durch die Bücher-
eileiterin Gaby Jud lasen Mitglieder des 
Büchereiteams – Johanna Klima, Maria 
Ruhri und Jasmin Cichy – heitere und 
besinnliche Texte von Peter Meissner. 
Ebenso die zukünftigen  ORF-Mode-
ratorinnen Yuna und Yara Aschen-
brenner, Estella Schober und Helene 
Schriebl, die – obwohl noch Schülerin-
nen – ohne jegliches Nervenzittern an 
ihr rezitatorisches Werk gingen. Von 
der so oft beklagten Lesefaulheit unse-
rer Jugend war nichts zu bemerken! 

Das Trio „Saitenklang“ mit Regina Lind 
(Harfe), Johannes Dreisiebner (Hack-
brett) und Josef Söls (Kontrabass) ver-
edelten die literarischen Darbietungen 
mit eigenen Kompositionen, was alles 
zusammen einen stimmigen, schönen 
Abend ergab. Es wäre nicht eine gelun-
gene Veranstaltung der Ligister Biblio-
thek, hätten nicht viele Besucher den 
angebrochenen Abend beim schmack-
haften Buffet verlängert.

Die Bibliothek hat von 21. Dezember 
bis 5. Jänner wegen 

Weihnachtsferien geschlossen.
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MOBILE DIENSTE - Unteres Kainachtal 
Tel: 03143/20422 od. 0664/807851809

Bürozeiten:
Montag - Freitag	 Einsatzleitung
08:00 - 13:00 Uhr	 Manuela Steiner

KOSMAS APOTHEKE
Tel: 03143/4430 od. 0664/1845552

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag	 08:00 - 18:00 Uhr (Bereitschaft bis 20 Uhr)
Samstag	 08:00 - 12:00 Uhr 

Bereitschaftsdienst Praktische Ärzte
Praktische Ärzte
Dr. Brigitta KUPFERSCHMIDT-R.
Tel: 0664/5944355, Ligist
Dr. Karin TINNACHER
Tel: 03143/20006, Ligist
Dr. Johann ZAGLER
Tel: 03143/3200, Ligist
Dr. Johannes HEIDINGER
Tel: 03143/2235, Krottendorf
Dr. Peter MOLTERER
Tel: 03137/50400, Mooskirchen
Dr. Ferdinand REITER
Tel: 03137/3531, Söding

Zahnärzte
Dr. Brigitte SCHULTES
Tel: 03143/20809, Ligist
Dr. Gerhard BÄCK
Tel: 03142/63500, Bärnbach
Dr. Günther ERLBECK
Tel: 03142/25848, Voitsberg
Dr. Eva GODA-UNGER
Tel: 03142/98202, Voitsberg
Dr. Peter GÖSSLER
Tel: 03142/22215, Rosental
Dr. Ursula GRATZER
Tel: 03142/61300, Bärnbach
Dr. Karl GREINIX
Tel: 03144/2120, Maria Lankowitz
Dr. Haymo GRUBER
Tel: 03142/25300, Stallhofen
Dr. Babara HIEBL
Tel: 03142/22254, Voitsberg
Dr. Gerhard HUNGER
Tel: 03144/3736, Köflach
Dr. Ingrid KAMMERER
Tel: 03137/3344, Mooskirchen
Dr. Johannes KRAINZ
Tel: 03137/34484, Mooskirchen
DDr. Barbara / Dr. Christian KREMPL
Tel: 03144/72074, Köflach
Mag. Dr. Angelika MESSANEGGER
Tel: 03142/98237, Stallhofen
Dr. Johann SCHRÖTTNER
Tel: 03143/3553, Krottendorf
Mag. DDr. Robert STADLOBER
Tel: 03142/24230, Voitsberg
Priv.-Doz. Dr. Brigitte WENDL
Tel: 03145/630, Edelschrott
Dr. Bernhard WIESER
Tel: 03144/71271, Köflach
Dr. Michael / Rudolf WIESER
Tel: 03144/4900, Köflach
Dr. Rainer ZMUGG
Tel: 03142/23355, Voitsberg

Tierarzt
Dipl.Tzt. Alexandra GILLICH-BR.
Tel: 03143/20500, Ligist

Dezember 2018 	 22.12.	 Dr. Johann Zagler, Ligist
	 23.12.	 Dr. Peter Molterer, Mooskirchen
	 24.12.	 Dr. Ferdinand Reiter, Söding
	 25.12.	 Dr. Karin Tinnacher, Ligist
	 26.12.	 Dr. Johannes Heidinger, Krottendorf
	 29./30.12.	 Dr. Johannes Heidinger, Krottendorf
	 31.12.	 Dr. Ferdinand Reiter, Söding

Jänner 2019	 01.01.	 Dr. Peter Molterer, Mooskirchen
	 05.01.	 Dr. Johann Zagler, Ligist
	 06.01.	 Dr. Peter Molterer, Mooskirchen
	 12./13.01.	 Dr. Karin Tinnacher, Ligist
	 19./20.01.	 Dr. Johannes Heidinger, Krottendorf
	 26./27.01.	 Dr. Zagler Johann, Ligist

Februar 2019	 02./03.02.	 Dr. Ferdinand Reiter, Söding
	 09.02.	 Dr. Karin Tinnacher, Ligist
	 10.02.	 Dr. Peter Molterer, Mooskirchen
	 16./17.02.	 Dr. Johannes Heidinger, Mooskirchen
	 23.02.	 Dr. Ferdinand Reiter, Söding
	 24.02.	 Dr. Peter Molterer, Mooskirchen

Bereitschaftsdienst Zahnärzte (jeweils von 10 - 12 Uhr)

Urlaub und Fortbildung

Dr. Heidinger:	 02.01. - 05.01. (Urlaub)
Dr. Reiter:	 17.12. - 21.12. (Urlaub)
Dr. Tinnacher:	 18.02. - 23.02. (Urlaub)

Dezember 2018 	 22.12.	 Dr. Brigitte Schultes, Ligist
	 24.12.	 Dr. Peter Gößler, Rosental
	 25.12.	 Dr. Peter Gößler, Rosental
	 26.12.	 Dr. Peter Gößler, Rosental
	 29./30.12.	 Dr. Rudolf Wieser, Köflach
	 31.12.	 Dr. Rudolf Wieser, Köflach

Jänner 2019	 01.01.	 Dr. Rudolf Wieser, Köflach
	 05./06.01.	 Dr. Johann Schröttner, Krottendorf
	 12./13.01.	 Dr. Gerhard Bäck, Bärnbach
	 19./20.01.	 Dr. Rainer Zmugg, Voitsberg
	 26./27.01.	 Dr. Haymo Gruber, Stallhofen

Februar 2019	 02./03.02.	 Dr. Brigitte Schultes, Ligist
	 09./10.02.	 Dr. Eva Goda-Unger, Voitsberg
	 16./17.02.	 Dr. Ingrid Kammerer, Mooskirchen
	 23./24.02.	 Dr. Johannes Krainz, Mooskirchen



Marktgemeinde Ligist

Meldung von Veranstaltungsterminen

Um Ihre zukünftigen Veranstaltungen auch zeitgerecht in den Ligister Nachrichten veröffentlichen zu können,
ersuchen wir an dieser Stelle wieder einmal darum, Ihre Veranstaltungstermine frühestmöglich anzumelden.

Jänner 2019

Do 03. 16:00 Uhr Rechtsberatung - Mag. Christian Planinc (Voranmeldung) Gemeindeamt

Fr 04. 06:30 Uhr "Guten Morgen Österreich" (bis 09:30 Uhr) Marktplatz Ligist

18:30 Uhr Preisschnapsen; Ligister Volkspartei GH Herlwirt

Sa 05. 14:30 Uhr Neujahrskonzert - Musikverein Ligist-Krottendorf MZ-Halle der VS Ligist

19:30 Uhr Neujahrskonzert - Musikverein Ligist-Krottendorf MZ-Halle der VS Ligist

So 06. 10:00 Uhr Museum Ligist geöffnet (bis 12:00 Uhr) Museum Ligist

Di 08. 16:30 Uhr Treffen der Initiativgruppe; akzente Gemeindeamt Ligist

Do 10. 16:00 Uhr Steuersprechtag - Mag. Helmut Leitinger (Voranmeldung) Gemeindeamt

19:00 Uhr Singen im Wirtshaus GH Eckwirt

Sa 12. 20:30 Uhr Feuerwehrball "Uniform trifft Tracht" - FF Ligist MZ-Halle der VS Ligist

Sa 19. 07:00 Uhr Gemeindeturnier (ESV Ligist) Wallner Mühle

Di 29. 17:00 Uhr Public Viewing "Nightrace Schladming" - Jugendausschuss Marktplatz Ligist

Februar 2019

Sa 02. 16:30 Uhr Lesung mit Claudia Rossbacher - Krimiautorin; Frauenbewegung Musikschule Ligist

So 03. 10:00 Uhr Museum Ligist geöffnet (bis 12:00 Uhr) Museum Ligist

Mo 04. 18:00 Uhr Was "Excel" alles kann …; akzente & Ligister Bäuerinnen Gemeindeamt Ligist

Di 05. 18:00 Uhr Bauberatung - MG Ligist / DI Josef Schriebl Gemeindeamt

Do 07. 16:00 Uhr Rechtsberatung - Mag. Christian Planinc (Voranmeldung) Gemeindeamt

Sa 09. 20:30 Uhr Eisblumenball; Singkreis Ligist GH Riegler

Mo 11. 18:00 Uhr Was "Excel" alles kann …; akzente & Ligister Bäuerinnen Gemeindeamt Ligist

Do 14. 16:00 Uhr Steuersprechtag - Mag. Helmut Leitinger (Voranmeldung) Gemeindeamt

19:00 Uhr Singen im Wirtshaus GH Eckwirt

Mo 25. 18:00 Uhr Was "Excel" alles kann …; akzente & Ligister Bäuerinnen Gemeindeamt Ligist

Freitag, 4. Jänner 2019
live von 06:30 bis 09:30 Uhr

am Ligister Marktplatz


